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3DER BÜRGERMEISTER

Liebe Mureckerinnen und liebe Murecker aller Ortsteile !
Miteinander weiter ?

Seit bald fünf Jahren schreibe ich an dieser Stelle über das aktuelle Geschehen in 
der Gemeinde, über geplante oder in Umsetzung befindliche Vorhaben. Ein beson-
deres Anliegen war mir von Beginn an das Zusammenführen der ehemaligen 
Gemeinden Eichfeld, Gosdorf und Mureck. Aus einem „Nebeneinander“ sollte 
ein „Miteinander“ werden. Ich denke, dass dies ganz gut gelungen ist.

Und natürlich waren da ganz viele Aufga­
ben, die gelöst werden sollten. Objektiv 
betrachtet ist wirklich sehr viel weiterge­
gangen. 
Ich freue mich sehr über den großen Zu­
spruch bei unseren Bürgerbeteiligungen 
– tausende ausgefüllte Fragebögen, hun­
derte Teilnehmer bei den Informations­
veranstaltungen und viele aktive Bürger­
innen und Bürger in den Arbeitsgruppen! 
Letztendlich konnten wir die am stärks­
ten gewünschten Projekte alle umsetzen.
Das Facharzt- und Gesundheitszentrum 
bringt eine erhebliche Verbesserung der 
medizinischen Versorgung in unserer 
Gemeinde und in der Region – und wird 
heuer weiter ausgebaut! Das Pflegeheim 
ermöglicht jetzt vielen betagten oder pfle­
gebedürftigen Menschen, in der eigenen 
Gemeinde zu verbleiben – auch eine ganz 
große Erleichterung für die Angehörigen! 
Im Vorjahr feierten wir 200 Jahre Volks-
schule Mureck nach der Dachsanierung 
und mit dieser einzigartigen Fassade. Mit 
der „Kiss & Ride“ Zone davor und der tol­
len Nachmittagsbetreuung ist die Volks­
schule sicherer und attraktiver geworden. 
In allen Befragungen kam stark der 

Wunsch nach Einkaufsmöglichkeiten für 
regionale Produkte. Der neu gestaltete 
Lorberplatz mit dem Murkostladen bie­
tet diese Möglichkeit in einladender Um­
gebung. Auch die Verbesserung der Kin­
derbetreuung stand ganz oben auf der 
Wunschliste der Bevölkerung. Das neue 
Kinderzentrum (Tag der Offenen Tür am 
7. März!) bietet jetzt vielen berufstätigen 
Eltern beste Kinderbetreuung.
Vieles war nur unter besonders erschwer­
ten Bedingungen umzusetzen, besonders 
die erforderlichen Mehrheiten im Ge­
meinderat dafür zu bekommen.

Weil mich sehr viele Menschen angespro­
chen haben, ich möge doch weiter als Bür­
germeister tätig sein: 
Ja, ich übe diese Tätigkeit mit großer 
Freude seit 2015 hauptberuflich aus. 
Sollte mich eine klare Mehrheit der 
Wahlberechtigten am 22. März damit 
beauftragen, werde ich das auch weiter-
hin gerne tun.
Die gute Entwicklung unserer Gemeinde, 
die in der gesamten Steiermark aufmerk­
sam wahrgenommen wird, sollte unbe­
dingt fortgesetzt werden.

Große Aufgaben für die Zukunft sind 
umzusetzen. Ich denke hier vor allem an 
den weiteren Ausbau unseres Ärztezen
trums und an die Gründung einer Mu-
sik-Mittelschule aus der Neuen Mittel­
schule und unserer Musikschule. Hier 
könnte es auch zu einem Neubau kom­
men.

Herzlichen Dank den vielen Mitbürge­
rinnen und Mitbürgern für die gute und 
freundliche Zusammenarbeit. 

Besonders danke ich den Mitarbeiterin­
nen und Mitarbeitern der Stadtgemeinde, 
die mit großem persönlichen Einsatz die 
Herausforderungen der Gemeindefusion 
bravourös gemeistert haben – dazu gehö­
ren selbstverständlich auch unsere Kin­
dergärten und Schulen. Die Mitarbeiter 
des EVU Mureck sorgen vorbildhaft für 
unsere sichere Versorgung mit Strom – 
ein Unternehmen das fest mit der Ge­
meinde verbunden ist – und bleibt.

In diesem Sinne wünsche ich alles Gute 
und grüße sehr herzlich!

Toni Vukan

Besuch der Volksschul-Klassen 3 a und 3 b mit ihren Klassenlehrerinnen Claudia Gomsi und Ingrid Raffler 
sowie Betreuerin Ramona Augustin im Rathaus der Stadtgemeinde Mureck.
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Das ist unsere erfolgreiche Bilanz
Beeindruckend, was in den vergangenen fünf Jahren in unserer Gemeinde 
alles vollbracht wurde. Auf den nächsten Seiten wird der Versuch eines Überblicks 
gemacht – ohne Anspruch auf Vollständigkeit. Gerne wird die Redaktion der Stadt
zeitung in der nächsten Ausgabe über umgesetzte Vorhaben berichten, die hier nicht 
aufscheinen. Bitte um Hinweise!

Gehwege barrierefre Sitzbänke am Hauptplatz bzw. in der gesamten Gemeinde

Stadtfest Neu

Sanierung der 
Hohenrainstraße

Stadteinfahrt West 
(Fa. Kern)

Verlegung des Murradweges über den HauptplatzSanierung Kläranlage Mureck
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� Sanierung der  
Gemeindefinanzen

Neues Bürgerservice

Brunnen vor dem Rathaus Neu

Dachsanierung der VS Mureck
Seniorenwohnhaus: Errichtung  

von Parkplätzen (Einbahnstraße)

Ankauf von Defibrilla
toren bei allen Rüst

häusern der Gemeinde

Blitzschutzanlage  
Volksschule Mureck

Neues Tourismusbüro
Öffentliche  

WC-Anlage Neu
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BärlauchfrühlingAsphaltierung Eislaufplatz Fertigstellung Hoch
wasserschutz in Gosdorf

Dorfplatz Gosdorf – Erneue-
rung der Fußgängerbrücke

Sanierung Kirchbach und 
Kerngraben in Mureck und 
Misselsdorf durch die Firma 

Frohnwieser

Lebenshilfe im ehemaligen 
Gemeindeamt Eichfeld

Dachsanierung KUZ Kläranlage Gosdorf

Zaun-SportplatzBahnschranken
Schutzweg über  

die B69 zum SPAR
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• �ehemaliges Gemeindeamt 
Eichfeld / Einbau eines 
Behinderten WCs

• �Organisation eines  
Sommerkindergartens 

• �Herstellung Grundbuchs
ordnung in Hainsdorf

• �Räumungsalarmanlage  
in der Neuen Mittelschule 
Mureck

• �Räumungsalarmanlage  
in der Volksschule Mureck

• �Ankauf von drei E-Autos
• �BürgerInnen- 

Beteiligungsprojekt
• �Jugendzentrum Mureck
• �WC Anlage im Rathaus 

1. Stock

Bahn-Begleit-
weg Impuls

zentrumSanierung Kapelle Gosdorf
Mietwohnhaus „Süssenberger  

Straße 33“ umfassende Sanierung

FF Eichfeld – Ankauf eines MTFNEU: Stellplatz und Camping

Restaurierung  
Weren-Kreuz

Wegsanierungen in Eichfeld, Hainsdorf 
und Oberrakitsch

Adaptierung, Gemeindeamt 1. Stock
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Kiss & Ride Zone

Ärztezentrum Mureck

HLF 1 der FF GosdorfFassadengestaltung Volksschule Mureck Dachsanierung Marterl 
Marburgerstraße

€ 71.000 für die  
Kirchenrenovierung

Neubau der LiftanlageNeue Fenster in der  
Nachmittagsbetreuung

Gehwegerrichtung an der L208 
(Thöni)

Kreisverkehr Grazerstraße/ 
Eichfelderstraße
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Aufforstungsaktion Mur-Auen Neubau von 3 neuen Adventhütten

Murkostladen Bereichsfeuerwehrgebäude Sanierung und 
Erneuerung von Balkon und Glasgiebel

Volksschule Ankauf von IPads  
(Erneuerung der EDV, BEAMER, Apple TV)

Musikschule: Ankauf von Musikinstrumenten

Weihnachtsbeleuchtung und DekorationBauplätze in Mureck
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Neugestaltung Lorberplatz Erneuerung des Osterlichts in Mureck

Instandhaltung aller Storchennester  
der Stadtgemeinde Mureck

Ehemaliges Gemeindeamt & Feuerwehrrüsthaus 
Eichfeld: Erneuerung Heizkörper & Verteiler

Sanierung der Tennisplätze in Mureck

Neubau des Kinderzentrums Neues Pflegeheim

Ankauf aller Kommunalgeräte  
im Wirtschaftshorf
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Rathaus-Uhr  
Sanierung Ziffernblatt

Skaterrampe beim Eislaufplatz

FF Mureck: Ankauf MTFFF Hainsdorf-Brunnsee: Einsatzfahrzeug HLF1-LB

Erweiterung der Straßenbe-
leuchtung zum Anwesen Käfer

Schrankenanlage in der Murecker Au

Weihnachtskrippe MureckKulturhaus Oberrakitsch:  
Neufärbelung mitfinanziert
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In Kooperation zwischen der Stadtgemeinde 
Mureck und der Organisation Kinderfreunde 
Steiermark gibt es die Nachmittagsbetreuung 
in den Räumlichkeiten der Volksschule 
Mureck und der NMS Mureck.
Der Besuch der Nachmittagsbetreuung ist für alle 
schulpflichtigen Kinder der Volksschule und der Neu-
en Mittelschule Mureck im Alter von 6 bis 14 Jahren 
möglich.
Anmeldungen sind auch im laufenden Schuljahr möglich.
Die Nachmittagsbetreuung beinhaltet in der jeweiligen Schule 
ein gemeinsames Mittagessen und gliedert sich in individuelle 
und gegenstandsbezogene Lernzeiten und in Freizeit.
Das Mittagessen wird täglich frisch von der Fleischerei & 
Gasthaus Oberer aus Mureck zubereitet und geliefert. 
In den Lernzeiten sind Pädagoginnen und Pädagogen damit 
betraut, die Schüler beim Erledigen ihrer Hausübungen zu un-
terstützen und ihnen eigenständiges Arbeiten im Sinne von 
„Lernen lernen“ näherzubringen. Es wird gegebenenfalls auf 
Lernschwierigkeiten eingegangen und in entspannter Atmo­
sphäre wiederholt, was einer Wiederholung bedarf. Auch für 
anstehende Tests oder Schularbeiten wird gelernt und das Ge­
lernte in der anschließenden Freizeitgestaltung mit Spiel und 
Bewegung an der frischen Luft gestärkt und gefestigt.
Die PädagogInnen und MitarbeiterInnen, die den Freizeitteil der 
Nachmittagsbetreuung gestalten, arbeiten Hand in Hand mit 
den Lehrerinnen und Lehrern und den jeweiligen Direktionen 
zusammen, um optimale Bedingungen für die Kinder zu schaf­
fen und sie bestmöglich und ganzheitlich zu fördern. 
So ist die Nachmittagsbetreuung an der Volksschule und NMS 
Mureck viel mehr als nur eine „Beaufsichtigung“. Ausgestattet 
mit zahlreichen Spiel-, Zeichen- und Bastelmaterialien wird in 
den Räumlichkeiten eine kind- und jugendgerechte Freizeitum­
gebung geboten, die den unterschiedlichen Bedürfnissen best­
möglich entspricht. Für sportliche Aktivitäten stehen der 
Turnsaal, sowie der Schulhof mit den Spielgeräten und Grünflä­
chen zur Verfügung. In regelmäßigen Intervallen finden auch 
„Wald-Nachmittage“ statt, die das Angebot mit herrlichen Na­
tur-Erlebnissen abrunden.
Ein weiterer wichtiger Schwerpunkt ist der soziale Aspekt. Die 
Nachmittagsbetreuung ist ein Ort der Begegnung, des Mitei-
nanders und der Freundschaften. Teamgeist und Fairness wer­
den gefördert. Gerade in Zeiten, in denen Mehrkindfamilien 
schon eher die Ausnahme sind, können Kinder vom Miteinan­
der der verschiedenen Altersstufen sehr profitieren. Die Verant­
wortlichen und Mitarbeiter sind sehr bemüht eine Umgebung zu 
schaffen, in der sich die Kinder wohl und geborgen fühlen, wo sie 
willkommen sind und angenommen werden, um den Familien 
den Alltag ein wenig zu erleichtern.
Text: Stadtgemeinde Mureck

Lernen, Spaß und Spiel  
Nachmittagsbetreuung in Mureck

NACHMITTAGSBETREUUNG
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Die Nachmittagsbetreuung mit Herz  
an der Volksschule Mureck
Die Nachmittagsbetreuung der Volksschule Mureck zählt 
in diesem Jahr schon 47 Kinder. Den Kindern stehen in der 
Volksschule Mureck zwei Gruppenräume, ein Ruheraum, 
ein Computerraum, ein Fernsehraum und der Turnsaal zur 
Verfügung. 

Von der Stadtgemeinde Mureck wurden die Räume neu einge­
richtet. So freuen sich die Kinder über ein Spielhaus, eine Spiel­
küche und einen Kaufladen, die zu Rollenspielen einladen, über 
einen Baubereich, einen Mal- und Bastelbereich, wo die Kinder 
ihrer Kreativität freien Lauf lassen können, und einen Bereich 
für Gesellschaftsspiele. Vor allem die Jungs begeistern sich am 
Tischfußball und Billiard, aber auch unser Sandkasten mit dem 
Kinetik-Sand ist sehr beliebt. 

Während der Betreuungszeiten von 11:35 bis 17:00 Uhr wird 
allen Kindern die Möglichkeit geboten ihren Interessen, sowie 
schulischen Pflichten nachzugehen. Vor und nach dem Essen, 
das täglich frisch vom Gasthaus Oberer geliefert wird und das 
die Kinder sehr mögen, können die Kinder an der gelenkten 
Freizeit teilnehmen. Danach beginnt die Lernbetreuung, die täg­
lich von den LehrerInnen der Volksschule Mureck übernommen 
wird. Sobald die Kinder ihre Aufgaben erledigt haben, beginnt 
wieder die Freizeitgestaltung.

Vor allem durch die gute Zusammenarbeit der Betreuerinnen 
herrscht in der Nachmittagsbetreuung immer eine Atmosphäre, 

in der sich die Kinder wohl fühlen. Mit dem positiven Karma von 
Liliane Müller, der ruhigen Art von Hannah Luttenberger, leite 
ich, Suzana Gungl, nun seit Frühjahr 2019 die Nachmittagsbe­
treuung der VS Mureck.

„Wir sind wie eine große Familie“ sagten die Kinder und das 
stimmt. Jedes einzelne Kind ist uns ans Herz gewachsen. Des­
halb bemühen wir uns, den Kindern die Nachmittage so ab­
wechslungsreich wie möglich zu gestalten. Wir bieten den Kin­
dern viele Aktivitäten an, die sie meistens in Anspruch nehmen. 

Ein wunderschönes Erlebnis sind unsere „Waldtage“, die, sobald 
es die Wetterverhältnisse zulassen, 14-tägig stattfinden. Die Kin­
der erkunden die Natur der Murecker Auen. Sie lieben es im 
Wald herum zu toben, mit Materialen aus der Natur etwas zu 
bauen oder einfach nur die Umgebung zu erforschen. Dabei sind 
schon manch faszinierende „Gebäude“ entstanden und „unbe­
kannte“ Krabbeltiere entdeckt worden.

Integration ist auch bei uns ein wichtiges Thema. In Kooperation 
mit Jugend am Werk besuchen uns monatlich Menschen mit Be­
hinderung. Den Kindern der Nachmittagsbetreuung sind die 
Besucher schon bekannt und sie spielen sehr offen mit ihnen. Sie 
freuen sich sehr auf diese Nachmittage und bereiten meist schon 
Spiele vor, die sie gerne spielen.

Text: Dipl.-Pädagogin Suzana Gungl

NACHMITTAGSBETREUUNG

„�Wir sind wie  
eine große Familie“
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Die Nachmittagsbetreuung für 
die Schülerinnen und Schüler 

der Neuen Mittelschule finden seit 
September 2019 im Schulgebäude 
der NMS statt und wird von der Pä­
dagogin Carmen Masser geleitet. 
Somit können die Kinder direkt 
nach dem Unterricht in die dafür 
zur Verfügung gestellten Räum­
lichkeiten kommen und ihr war­
mes Mittagessen, welches vom 
Gasthaus Oberer zubereitet wird, 
einnehmen. 
Im Anschluss werden die Haus-
übungen gemacht, eine Lehrper­
son ist in dieser Zeit anwesend und 
unterstützt die Kinder. Dabei wird 
individuell auf die Bedürfnisse ein­
gegangen, auch an Laptops kann 
gearbeitet werden. Für selbststän­
diges Lernen und Arbeiten stehen 
mehrere Plätze zur Verfügung. In 
der NMS-Schulzeit werden wichti­
ge Grundsteine für den Start in den 
beruflichen Werdegang gelegt. 
Deshalb wird die tägliche betreute 
Lernzeit klar fokussiert, zusätzlich 
steht natürlich der Spaß und der 
Ausgleich zum Großteiles sitzen­
den Vormittag im Vordergrund. 
Der Tagesplan richtet sich nach den 
Stundenplänen der einzelnen Klas­
sen. Die Gruppe von aktuell 15 
Kindern ist ein Team, welches sich 
aus allen vier Klassenstufen zu­
sammensetzt. Sie lernen trotz ihrer 
individuellen Persönlichkeiten ge­
meinsam Probleme zu lösen, legen 
selbst Wert auf rücksichtsvollen 
Umgang und unterstützen sich ge­
genseitig. 
Die Freizeit besteht je nach Laune 
aus Ballspielen, Bewegung im frei­
en, Spiele speziell für die Förderung 
bestimmter Fertigkeiten, es wird 
gerne gebastelt, gemalt, oder ge­
mütlich auf der Couch getratscht. 
Seit Beginn der Betreuung im 
NMS-Gebäude sind die Kinder an 
der Mitgestaltung der Räumlich­
keiten involviert. Auf Anregungen 
und Wünsche wird eingegangen, 
kreative Ergebnisse verschönern 
die Wände oder bereiten als Ge­
schenk an die Familie Freude. 
Text: Pädagogin Carmen Masser

Die Nachmittagsbetreuung an der NMS Mureck

„„Es gibt zum Lernen nichts 
Besseres, als das Spielen!“
Wenn der „Ernst des Lebens“ 
beginnt und ein Kind in die 
Schule kommt, lässt sich das im 
Regelschulalltag leider nicht 
mehr so einfach umsetzen.
Umso wichtiger ist es für mich, 
dass mein Sohn in der Nachmit-
tagsbetreuung und auch zu 
Hause genau DAS tut: spielen! 
Und mit Lili, Susi, Hannah, den 
Kindern und den Möglichkeiten, 
die die NAMI indoor und outdoor 
bietet, hat er die besten Voraus-
setzungen für eine unbeschwerte spielerische Zeit. Die Kinder 
können aktiv sein, ihre Kreativität ausleben und Ideen einbrin-
gen, alleine oder gemeinsam spielen, sich zurückziehen. Vieles 
ist möglich im geschützten Rahmen und unter der einfühlsa-
men Begleitung durch die Betreuerinnen auf Augenhöhe mit 
den Kindern! Danke!“ 
Katharina Hörmann

Meine Tochter liebt die 
Nachmittagsbetreuung 
und das köstliche Mit-
tagsmenü. 
Ich schätze die liebevolle 
und kompetente Betreu-
ung und bedaure, dass es 
kein Sommerangebot gibt.
Mag. Verena Maria Mayr
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Herzlichen Dank an die Nachmit-
tagsbetreuung  der Volksschule 
Mureck! In der heutigen hektischen 
Zeit ist diese Einrichtung nicht mehr 
wegzudenken. Es ist wirklich wichtig 
zu wissen, dass die Kinder in guten 
Händen sind! Kinderbetreuung ist ein 
wichtiges Thema, soziale Kompeten-
zen werden so gefördert und die Kin-
der fühlen sich wohl,  das spürt man.  
Viele Freundschaften sind entstan-
den. Meine Kinder sind begeistert von 
der netten und kompetenten Lernbetreuung inklusive. Ob 
Ruheraum oder Spielhaus etc., hier können sich die Kinder 
zurückziehen oder einfach mit Ihren Schulkollegen/innen 
unter netter Aufsicht mit voller Begeisterung spielen. Eben-
falls ist das auf die Kinder abgestimmte hervorragende Mit-
tagessen zu erwähnen, an dem sich die Gemeinde an den 
Kosten beteiligt.  Einfach Toll! In diesem Sinne ein herzliches 
Dankeschön an Lilly, Suzana und Hannah. Weiterhin alles 
Gute! 

Fam. Ingrid & Norbert Krumberger

Die „Nachmi“ der Volks-
schule Mureck ist für mich 
ein nicht wegzudenkender 
Bestandteil unseres tägli-
chen Lebens geworden. 
Wir nehmen dieses tolle Ange-
bot bereits das dritte Jahr in 
Anspruch. Es ermöglicht mir als 
Alleinerzieherin, meinem Beruf 
nachzugehen. Das unbe-
schreiblich beruhigende Gefühl 
zu wissen, dass mein Sohn 
gerne in die „Nachmi“ geht, ein 
kindgerechtes Mittagessen ein-
nehmen kann, dort Unterstüt-
zung bei der Hausaufgabe bekommt, und eine ausgespro-
chen kompetente, liebevolle und pädagogisch wertvolle 
Betreuung genießt ist für mich unbezahlbar. Als Einzelkind hat 
Paul in der „Nachmi“ die Gelegenheit mit Kindern der ver-
schiedensten Altersgruppen zu spielen, soziale Kompetenzen 
zu entwickeln und ganz einfach Spaß zu haben. Ich möchte 
den liebevollen und konsequenten Umgang der Betreuerin-
nen mit den Kindern hervorheben und hoffe, dass noch viele 
Kinder die „Nachmi“ in Mureck erleben dürfen.
Heike GutgsellDie Nachmittagsbetreuung in 

der VS Mureck wird sehr gut 
angenommen, da man indivi-
duell zwischen 3 oder 5 Nach-
mittagen wählen kann. Somit 
ergibt sich eine finanzielle Erleich-
terung für viele Eltern. Auch eine 
Betreuung bis 17 Uhr ist gegeben. 
Geschätzt wird auch, dass die 
Betreuerinnen bemüht sind mit 
den Kindern, soweit das Wetter 
erlaubt, ins Freie zu gehen, um den 
tollen Spielplatz zu nutzen. Nicht unwesentlich ist auch, dass 
die Betreuerinnen stets professionell, aber auch liebevoll 
unsere Kinder betreuen. Als berufstätige Mutter schätze ich, 
dass ich mich auf das Erledigen der Hausaufgaben in der 
Nachmittagsbetreuung verlassen kann und dass der kulinari-
sche Genuss nicht zu kurz kommt!

Mag. Marija Maric, Obfrau des Elternvereins der VS Mureck 

Dass seit vier Jahren 
die Nachmittagsbe-
treuung direkt in der 
VS Mureck angeboten 
wird, ist eine große 
Bereicherung für die 
Kinder. Den Kindern wird 
ein angenehmes Umfeld, 
das Abwechslung bringt, 
geboten!

Für die gute Küche sorgt 
das Gasthaus Oberer, das 
stets bemüht ist, Essen 
nach dem Geschmack der Kinder zu liefern.

Das „Herz“ der Nachmittagsbetreuung bilden die kompeten-
ten Betreuerinnen, die trotz der vielen Kinder um jedes ein-
zelne bemüht sind, mit viel Liebe ihrer Arbeit nachgehen und 
sich immer wieder etwas Neues einfallen lassen, damit keine 
Langeweile aufkommt.

Ich hoffe, dass die Nachmittagsbetreuung noch sehr lange 
erhalten bleibt, für das Wohl der Kinder und zur Entlastung für 
uns berufstätigen Eltern! 

Peter Wolf

Solche Feedbacks zeigen uns, als Betreuerinnen, dass unsre Betreuung 
mit Herz etwas wert ist und zu hören, dass die Eltern zufrieden sind, 
macht uns sehr stolz. Was uns aber am wichtigsten ist, sind die Kinder 
und wenn die Kinder sich bei uns wohlfühlen ist das für uns Bestäti­
gung genug. 
Die Nachmittagsbetreuung mit Herz – Dipl. Pädagogin Suzana Gungl, 
Betreuerin Liliane Müller, Betreuerin Hannah Luttenberger
OSR VD. Dipl. Päd. Trummer Hermine, Schulleitung



Das Hochzeiten im Mühlenhof bzw. in der Sterz-
Hütte hat sich weit und breit herumgesprochen und 

freut sich großer Beliebtheit. Aber auch Taufen, Firmungen, 
Erstkommunion, Geburtstags- und Sponsionsfeiern, Fir­
menfeiern, Weihnachtsfeiern usw. werden in diesen urig-ge­
mütlichen Räumen abgehalten.
Es besteht die Möglichkeit, die örtlichen Standesbeamt­
Innen in unsere Au zu bitten. Wir bieten auch zeremonielle 
Hochzeiten an, in welchen ihr die größte Freiheit zur persön­
lichen Gestaltung habt.
Gerne führen nach Rücksprache röm.-katholische, evangeli­
sche sowie altkatholische Priester (Diakone) Trauungen in 
der Au durch. Auch sind wir gerne bereit, euch in diesen An­
gelegenheiten zu unterstützen, um den schönsten Tag in eu­
rem Leben zu einem unvergesslichen zu machen.
Die Hochzeitslocation bietet euch verschiedene Möglich­
keiten – einen Empfang auf der Terrasse des Mühlenhofes 
oder auf der Schiffsmühle (Personenanzahl ist beschränkt). 
Lasst euch inspirieren!
Für kleine Gesellschaften von max. 50 Personen kann im 
Mühlenhof eine Tafel abgehalten werden. Die Sterz-Hütte 
steht für max. 80 Personen für eine Hochzeitsfeier zur Ver­
fügung. 
Unsere Deko-Fee liebt es eure Traumhochzeit mit Blumen, 
Kerzenlicht und etwas Feenstaub zu verzaubern. Es besteht 
aber auch die Möglichkeit eure Ideen selbst in die Tat umzu­
setzen. Wie soll eure Hochzeit in der Murecker Au aussehen?
Die Murecker Au ist Natur und natürlich allen Wettergöt­
tern ausgesetzt. Der Traualtar kann durch eine kleine Über­
dachung geschützt werden. Das bedeutet, dass das Brautpaar 
im Trockenen steht. Eure Gäste sind auf Regenschirme ange­
wiesen. Wenn ihr euch das alles nicht vorstellen könnt und 
das Wetter tatsächlich nicht so mitspielt, wie ihr es euch er­
träumt habt, könnt ihr euch einen Tag vor der Hochzeit um­
entscheiden. Seid ihr eine größere Gesellschaft, können wir 
euch zur selben Zeit das örtliche Standesamt freihalten. Soll­
tet ihr es also aus Wettergründen benötigen, weicht ihr spon­
tan in dieses aus. Und für Mutige können wir nur sagen; 
Regen ist wie ein Segen des Himmels und kann unfassbar 
romantisch sein.

16 FIRMENPORTRÄT

Sag Ja!
Heiraten in der Murecker Au inmitten der Bäume oder  
auf der Schiffsmühle – standesamtlich oder zeremoniell.  
Im kleinsten Kreis oder mit all euren Liebsten.

Heiraten in der Murecker Au
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Seit gut 3 Jahren wird die Murecker Schiffsmühle von 
Ewald und Gerlinde Tappler mit Liebe, Leidenschaft und 
viel Regionalitätsbewußtsein und mit 6 Mitarbeitern geführt.
Gekocht wird mit Augenmerk auf saisonale Produkte, Rind­
fleisch und Lamm von unserem Bauernhof sowie heimische 
Fische (Forellen, Saibling, Karpfen) vom heimischen Teich­
wirt. Gerlinde ist nicht nur eine leidenschaftliche Köchin, 
sondern auch eine Hobbygärtnerin und Kräuter sind ihre Lei­
denschaft.

Saisonstart: 1. März 2020 
Öffnungszeiten:
Vorsaison März, April, Mai, Juni, September Oktober  
Montag bis Sonntag 10.00 – 18.00 Uhr
Hauptsaison Juli, August  
Montag bis Sonntag 10.00h – 20.00 Uhr
Nachsaison November, Dezember  
Samstag und Sonntag 11.00 – 17.00 Uhr
Der idyllische Platz für: Hochzeiten, Erstkommunion und 
Firmungsfeierlichkeiten, Taufen, Geburtstagsfeiern, 
Seminare sowie Weihnachtsfeiern und Anlässe aller Art
n �Wir kochen frisch, mit Liebe und Leidenschaft mit 

regionalen Produkten, das ist unser Geheimnis
n �Idyllischer Gastgarten – urig – gemütlich – steirisch 
n �Saisonale Vielfalt, frische Fische, 
n �Steirische sowie österreichische Spitzenweine
n �Natursäfte
Mitgliedsbetrieb „Genuss am Fluss“ 
Mitgliedsbetrieb: „Genuss Card Partner“ 
Mitgliedsbetrieb: „Glamur“
Unser Team und wir freuen uns auf ihren Besuch!
info@schiffsmuehle.at 
www.schiffsmuehle.at

Unser Motto: … aus einfach 
besonders machen!

17FIRMENPORTRÄT
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Zeckenschutzimpfung 2020 
Vom 3. Februar 2020 bis 31. Juli 2020 besteht die Mög-
lichkeit, die Zeckenschutzimpfung in der Bezirkshaupt-
mannschaft Südoststeiermark, Standort Radkersburg, 
zu erhalten.
Die Impfungen werden im Sanitätsreferat, Parterre, Zimmer 
Nr. 5, am Mittwoch von 08.00 bis 12.30 Uhr und nach tele-
fonischer Vereinbarung durchgeführt. Da es auch Abwesen-
heiten der Amtsärztin bzw. der Vertretung gibt, können Ter-
mine nur nach telefonischer Vereinbarung gewährleistet 
werden.
Die Grundimmunisierung besteht aus 3 Teilimpfungen
• 1. Teilimpfung
• 2. Teilimpfung: ca. 1 Monat nach der 1. Teilimpfung
• 3. Teilimpfung: 5 bis 12 Monate nach der 2. Teilimpfung
Auffrischungsimpfungen
• 1. Auffrischungsimpfung 3 Jahre nach der 3. Teilimpfung
• �bis zum 60. Lebensjahr alle 5 Jahre weitere Auffrischungs-

impfungen
• �ab dem 60. Lebensjahr alle 3 Jahre weitere Auffrischungs-

impfungen
Pro Teilimpfung ist für Erwachsene ein Impfkostenbeitrag 
von € 18,50 zu leisten. Für Kinder bis zum vollendeten 16. 
Lebensjahr beträgt der Impfkostenbeitrag € 18,50.

Erlebnisbad Mureck
Eintrittspreise 2020
SAISONKARTEN
Erwachsene........................................................................................... € 60,–
Schüler, Lehrlinge und Kinder (von 6 bis 14 Jahre).......... € 30,–
Kinder (bis 5 Jahre)..............................................................................gratis
TAGESKARTEN
Erwachsene............................................................................................€ 5,00
Kurzzeitkarte ab 13.00 Uhr.............................................................€ 3,50
Kurzzeitkarte ab 17.00 Uhr..............................................................€ 2,50
Schüler, Lehrlinge und Kinder (von 6 bis 14 Jahre).......... € 3,00
Kurzzeitkarte ab 13:00 Uhr.............................................................€ 2,50
Kurzzeitkarte ab 17:00 Uhr............................................................ € 2,00
Kinder (bis 5 Jahre)..............................................................................gratis
Schulklassen..................................................................€ 1,50 / SchülerIn
Liege € 3,– (Liegenkaution € 7,–)
Abstellraum für Liegestuhl etc. (ganze Saison) € 45,–
Ermäßigungen auf Tageskarten – minus 20 %
- Pensionisten mit Ausgleichszulage
- Präsenz- und Zivildiener
- Studentenausweis
- Familienpass

Achtung Landwirte!  
Besamungskosten – Rückerstattung
Ihre im Jahr 2019 getätigten Kosten für die künstliche Rin­
der- und Schweinebesamung werden von der Gemeinde, die 
gesetzlich für die Vatertierhaltung verpflichtet ist, wie in 
den Jahren zuvor rückvergütet. Bitte geben Sie bis längstens 
13. März 2020 ihre Besamungsscheine in der Stadtgemein­
de Mureck ab und füllen Sie im Gemeindeamt einen ent­
sprechenden Antrag auf Rückvergütung aus. 
Nach diesem Termin abgegebene Besamungsscheine kön­
nen nicht mehr berücksichtigt werden.

Frühjahrsputz 2020 
Beim letzten „Frühjahrsputz“ 2019 wurde in 285 steirischen 
Gemeinden geputzt, mehr als 55.000 Personen haben aktiv 
teilgenommen, und 195.000 kg Müll wurden eingesammelt. 

Der 13. „große steirische Frühjahrsputz“ 2020 wird in 
bewährter Weise in Zusammenarbeit mit dem ORF Steier-
mark, den Abfallwirtschaftsverbänden und der privaten Ent-
sorgungswirtschaft durchgeführt werden.

Auch heuer ist es unser Ziel, diese Flurreinigungsaktion mög-
lichst flächendeckend in allen steirischen Gemeinden umzu-
setzen. Der Aktionszeitraum startet am 23. März und dau-
ert bis zum 9. Mai 2020.

www.saubere.steiermark.at 

www.facebook.com/steirischerfruehjahrsputz

23. März bis
09. Mai
2020

Fü
r e

ine saubere Steiermark

STOP
  Littering

Infos und Kontakt unter: 
www.saubere.steiermark.at

www.facebook.com/
steirischerfruehjahrsputz
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Steirischer
Frühjahrsputz.

Saisonkartenaktion

–20%
Beim Kauf einer Saisonkarte  

von 24. Februar bis 24. April 2020
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Mit einem feierlichen Akt wurden der „Die-
ter Dorner-Weg“ und die „Ulm-Siedlung“ im 
Beisein der Familien der Namensgeber offi-
ziell mit den entsprechenden Schildern ver-
sehen. Als ORF-Redakteur und grenzüber-
schreitender BIO-Weinbauer hat Dieter 
Dorner viel für die Stadt Mureck geleistet 
und das Zusammenleben der Menschen 
beiderseits der Mur gefördert. Konrad 
„Kurt“ Fleischhacker – besser bekannt als 
Ulm Kurt – hat über 20 Jahre im Gemeinde-
rat der ehemaligen Gemeinde Gosdorf, 
davon 10 Jahre als Vizebürgermeister – her-
vorragend gewirkt. Die Ulm-Siedlung liegt 
auf durch die Gemeinde Mureck von der 
Familie Fleischhacker erworbenen Flächen.

„Dieter Dorner-Weg“ und „Ulm-Siedlung“
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Der neue Fahrplan 2020 für die S51
Zum größten Teil ist der Fahrplan gegenüber 2019 und den 

Jahren davor gleich geblieben. 
Die einzigen Änderungen sind dem Versuch, zusätzliche Direkt-
verbindungen von Graz nach Maribor einzurichten, geschuldet. 
Für Fahrten mit der S51/Radkersburger Bahn von/nach 
Leibnitz/Graz sind relevant:
Es gibt täglich (aber nur bis 6. September) einen Schnellzug um 
8.38 Uhr von Graz nach Spielfeld mit sofortigem Anschluss 
nach Bad Radkersburg, was die Fahrzeit von Graz nach Mureck 
hier auf 52 Minuten verkürzt. In der Gegenrichtung betrifft das 

ausschließlich an Samstagen, Sonn- und Feiertagen die Nach-
mittagsverbindung um 14.42 Uhr, die auf 14.28 Uhr vorverlegt 
wurde, um den direkten Schnellzuganschluss um 14.48 Uhr in 
Spielfeld (auch nur bis 6. September) zu erwischen. Diese oben 
genannte vorverlegte Abfahrtzeit auf der S51 wird auch nach 
dem 6. September bis zum Fahrplanwechsel aufrecht bleiben.
Zudem gibt es von Mo, 30.03., 7 Uhr bis So. 26.4.2020, 17 Uhr 
Renovierungsarbeiten an der Bahnbrücke in Spielfeld und 
somit für die ganze Strecke im oben genannten Zeitraum einen 
Schienersatzverkehr mit Bussen.

Der Weihnachtsmann hat als Begleiter 
der vielen kleinen Fahrgäste am 24. 

Dezember ausgedient und so war es erst-
mals das Christkind, das unzählige 
Buben und Mädchen sowie deren Eltern 
und Großeltern zu einer gratis Zugfahrt 
am 24. Dezember eingeladen hatte. Die 
in der Südsteiermark schon zur Tradition 

gewordene ÖBB-Aktion auf der Rad-
kersburger Bahn war wieder ein Zugpferd 
sondergleichen. Zwei Desiro-Triebwägen 
waren randvoll, als es vom Christkind und 
seinem Team für die Kinder wieder kleine 
Timi-Taurus-Geschenke und Malutensi-
lien gab und zudem jede Menge Fotos 
mit ihm gemacht wurden.

Valerie Marbler als Christkind sowie Bernd 
Marbler und Gerhard Krenn von den ÖBB 
waren genauso wie das ÖBB-Promotion–
Team von Jugend am Werk Mureck hoch-
erfreut über die vielen netten kleinen 
Fahrgäste und freuen sich schon auf ein 
Da Capo im Dezember 2020.
Texte und Fotos: Mag. Andreas Kügerl

Erstmals war das Christkind mit unserer S-Bahn unterwegs!
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Anlässlich einer Buchprä­
sentation von den Auto­

ren Hans und Grete Riedl über 
die *Gottscheer fand am 15. 
November 2019 im Kulturzen­
trum Mureck, mit Unterstüt­
zung der Murecker Stadtbü­
cherei sowie der Stadtgemein­
de Mureck ein Vortrag über 
das Leben, die Umsiedlung, 
die Vertreibung und Flucht, 
der Gottscheer statt. Auch ein 
von Mag. Ing. Hermann Leus­
tik produzierter Film, unter 
der Regie von Uros Zavodnik, 
über die Gottscheer wurde ge­
zeigt.
Hermann Leustik, der Pro­
duzent des Filmes, war 45 Jah­
re als Medienexperte an der 
Universität Klagenfurt tätig. 
Seit 1972 hat er im institutsei­
genen Videostudio an einer 
Vielzahl von Film-Produktio­
nen mitgearbeitet und als Leh­
render am Institut für Medi­
en- und Kommunikationswis­
senschaft mit Studierenden 
viele Filmprojekte realisiert. 
Seit einigen Jahren hat er sich 
mit der Idee beschäftigt, einen 
eigenen Kinofilm zu drehen. 
Er ist Gottscheer Abstam­
mung und wollte einen Film 
über die Heimat seiner Eltern, 
über die deutsche Sprachinsel 
„Gottschee“, drehen.
Hans und Grete Riedel über 
die Veranstaltung: Der über­
raschende Besuch von Herrn 
August Gril, Gründer und 
jahrzehntelanger Präsident 
des Altsiedlervereines in Gott­
schee und des Herrn Darko 
Schweiger, Präsident des Ver­
eines Gottschee aus Laibach, 
waren für uns eine große Ehre 
und Anerkennung unserer Ar­
beit, der Erforschung des 
Gottscheer Landes, der Erstel­
lung unseres Buches „Spuren­
suche im Gottscheer Land“. 
August Gril war unser erster 
Ansprechpartner und hat uns 

später viele Türen geöffnet, die 
verschlossen schienen.
Hans und Grete Riedl erklär­
ten zu ihrem Buch: „Unser 
Buch hat 370 Seiten mit über 
tausend Fotos, ca. 75 Ge­
schichten und Gedichte in 
Reimen, viele Grabsprüche 
und Berichte anderer Gott­
scheer zur Geschichte. Für 
dieses Buch haben wir 162 ehe­
malige Dörfer und Siedlungen 
aufgespürt, fotografiert und 
dokumentiert. Alles nach ei­
ner Karte vom Jahre 1941! Wir 
waren für dieses Buch 4 mal je 
5 bis 6 Tage im Gottscheer 
Land unterwegs. Haben Mas­
sengräber gefunden und be­
sucht, Baza 20, das berühmte 
Partisanenlager und noch Ge­
denksteine der Partisanen im 
Buch widergegeben um ein 
Gesamtbild zu erhalten. Wir 
haben Gottschee wie es heute 
ist im Buch dargestellt. Als das 
Buch fertig war, stellten wir 
fest, dass doch noch vieles of­
fen geblieben ist.“
Nun arbeiten wir am zweiten 
Buch. Das zweite Buch um­
fasst bereits 400 Seiten. Dass 
wir ins militärische Sperrge­
biet durften und dort die ver­
lassenen Gottscheer Dörfer 
fotografieren und darüber 
schreiben dürfen, ist uns eine 
große Ehre. Das hat niemand 
für möglich gehalten. Aber 
Dank Herrn Gril und unseres 
Buches haben wir die Mög­
lichkeit dazu bekommen. Es 
wurde uns ermöglicht, auch 
zwei der drei Sperrgebiete zu 
besuchen und die darin liegen­
den ehemaligen Dörfer zu do­
kumentieren. Das dritte Sperr­
gebiet, das ehemalige Jagdge­
biet von Tito hat uns Herr Saje 
Jozef vom Nationalmuseum in 
Novo Mesto ermöglicht. Herr 
Saje ist es auch, der uns beglei­
ten darf zur Suche der restli­
chen vier Orte, die uns noch 

Buchpräsentation, Vorträge, Lesungen und 
Filmvorführung über die Gottscheer in Mureck

fehlen. Wir sind der sloweni­
schen Regierung, der Polizei, 
dem Militär und der Bevölke­
rung sehr dankbar, für die 
freundliche Aufnahme, die 
Unterstützung und das große 
Entgegenkommen.“
*Wikipedia: Als Gottscheer (Gött­
scheabar, Mehrzahl Göttscheaba­
ra, slowenisch: Kočevarji) wird die 
ehemalige deutschsprachige Be­
völkerung des Gottscheer Landes 
(Kočevska) im Herzogtum Krain 
(heute: Slowenien) bezeichnet, ei­
ner deutschen Sprachinsel, deren 

Zentrum die Stadt Gottschee 
(Göttscheab, slowenisch Kočevje) 
war. Das Siedlungsgebiet umfasste 
eine Fläche von ungefähr 860 km² 
mit 177 Ortschaften. 
Die Gottscheer, die teils als Bauern 
von der Landwirtschaft, teils als 
umherziehende Krämer in sehr 
einfachen Verhältnissen lebten, 
bewahrten ihren altertümlichen 
oberdeutschen Dialekt, das Gott­
scheerische, sechs Jahrhunderte 
lang bis zu ihrer Umsiedlung unter 
den Nationalsozialisten 1941.
Text: Hans und Grete Riedel 
Fotos: Stadtgemeinde Mureck
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Auch wenn es viele nicht mehr hören 
wollen, einige es noch immer nicht 

glauben, es gibt ihn, den Klimawandel. 
Die Jahresstatistik für Steiermark 2019 
zeigt eindeutig, dass es praktisch immer 
viel zu warm war. Alle Experten sind sich 
einig, dass der Klimawandel menschen­
gemacht ist. Seit seiner Gründung setzt 
der Klimaschutzgarten seinen Bewusst­
seinsbildungs-Auftrag zu den Themen 
Klimawandel, Klimaschutz, und die An­
passung daran, konsequent fort. Wir 
müssen den Klimaschutz in den Herzen 
der Menschen verankern. Die Zeit drängt.
In unserem Klimaschutzgarten fangen 
im Rahmen des sozialen Beschäftigungs­
projekts „Au(s)blicke“ demnächst bereits 
die ersten Gartenarbeiten an: die Natur 
erwacht, der Obstbaumschnitt wird unter 
fachmännischer Leitung durchgeführt, 
Sträucher werden zurückgeschnitten, die 
Kompostmiete wird gepflegt.  Ein Schwer­
punkt im Klimaschutzgarten sind 2020 
einjährige Sommerblumen – Bienenfut-
terpflanzen (z.B. Löwenmäulchen, Bie­
nenfreund, Cosmeen, …). Um diese gut 
gedeihen zu lassen und die Produktion 
von Bienenfutter zu steigern, werden ei­
nige Parzellen neu gestaltet und diverse 
Rasenflächen heuer erst später im Jahr 
gemäht. Wir setzen auf Vielfalt und nicht 
auf eine  Rasen-Monokultur. 
Am Freitag, 3. April, von 10 bis 14 Uhr 
findet in unserem Garten ein Blumen- 
und Gemüse- Samen- und Pflan-
zentauschmarkt statt. Alle die noch 
unbekannte Sorten kennenlernen oder 
entdecken wollen, oder selber Raritäten 
(auch Tomaten, Paprika, Bohnen oder an­
dere Gemüsesorten sind willkommen) 

zum Tausch anbieten möchten, sind herz­
lich eingeladen.
Hat es in den letzten 2 Jahren die Mög­
lichkeit gegeben „Wiesenblumen“ und 
„Küchenkräuter“ (gratis) im Garten ab zu 
holen, dann werden heuer an einem „Tag 
im Mai“, in der Kleinen Gärtnerei gezo-
gene Blumen und Kräuter verteilt. Auch 
so kann Vielfalt vermehrt werden .
Vom 25. bis 29. Mai findet erneut eine 
Schulprojektwoche im Klimaschutz­
garten statt. Eine ganze Woche werden 
Schülerinnen und Schüler die Möglich­
keit haben bei uns allerlei Interessantes 
zum Thema Natur und Umwelt/Klima­
schutz aktiv zu „erleben“. Nicht nur die 
kognitive, sondern auch die sensorische 
und die kreative Ader der Kinder wird 
sich entfalten können: so sind das Mi­
schen eines Kräutertees, das Sammeln 
der Zutaten eines Kräutertopfenauf­
strichs für die Jause (und natürlich auch 
das gemeinsame Verspeisen des „Endpro­
dukts“), die Herstellung von Seifenmobi­
les und das Malen in und mit der Natur 
oder die Beobachtung von Insekten ge­
plant. 
Das traditionelle Osterluzeifalterfest 
wird heuer am 5. Juni stattfinden. Es wird 
wieder die Möglichkeit geben sich – in 
gemütlicher Atmosphäre – über die 
Osterluzeipflanze, den Osterluzeifalter 
und die Auswirkung des Klimawandels 
auf diese Orchideen Art  und auf Flora 
und Fauna zu informieren.  
Als „Natur im Garten“-Partner wird der 
Klimaschutzgarten im Sommer wieder 
am Steirischen Blumenschmuckwett-
bewerb teilnehmen.
Im Herbst ist eine spannende Exkursion 

zu einer „Neophyten-Brutstätte“ ge­
plant, eine Fahrt „ins Blaue“ um die Wir­
kung und die Eindämmung von invasi­
ven Neophyten (Springkraut, Staudenk­
nöterich) vor Ort kennen zu lernen. Und 
um hautnah zu erleben wie die „Spezial­
mannschaft“ vom Klimaschutzgarten 
dort arbeitet. Anmeldemöglichkeiten 
werden noch rechtzeitig bekanntgegeben.  
Nach wie vor ist der Klimaschutzgarten 
als Perle am Grünen Band Europas ein 
starker Befürworter von regionalen Pro­
dukten und wird im Rahmen der belieb­
ten Weihnachtsausstellung in unserem  
„Au(s)blicke“-Haus wieder mit Hobby­
künstlerinnen und Künstlern aus der Re­
gion zusammenarbeiten. 
Wir freuen uns jetzt schon: im Wonne­
monat Mai wird wieder eine Hochzeit im 
wunderschönen Ambiente des Klima­
schutzgartens stattfinden.
In diesem Sinne freuen wir uns auf ein 
gemeinsames, gutes und spannendes Jahr 
in unserem Klimaschutzgarten.
Dr.in Irmtraud Pribas, Peter Hofman, 
Riki Trummer, Antje Keimel-Lessing und 
Sepp Giesauf

Unser Klimaschutzgarten 2020 
Au(s)blicke – Einblicke – Durchblicke
Auch für heuer haben wir, die KlimaschutzgärtnerInnen vom Klimaschutzgarten Mureck, 
wieder eine Vielzahl spannender und interessanter Aktivitäten geplant.

Öffnungszeiten  
Klimaschutzgarten:
im Grunde täglich 24 Stunden, auch an 
Sonn- und Feiertagen. 

Wir sind von Montag bis Donnerstag 
(8.00 – 16.30 Uhr) und am Freitag 
(8.00 – 14.30 Uhr) für persönliche Gesprä-
che, Fragen und Anregungen für unsere 
Gartengäste da. 

Anmeldungen zu Gartenführungen 
bitte telefonisch unter 0699 / 10 10 15 73.

NeophytenmanagementOsterluzeifestBienenfutterpflanzen



Wenn der Kopf schmerzt
Was sie darüber wissen sollten! 
Kopfschmerzen zählen zu den häufigen Schmerzformen. Sie 
können sich sehr unterschiedlich äußern, diffus über dem Kopf 
verteilt oder auf bestimmte Stellen des Kopfes beschränkt. Auch 
im Auftreten sind diese sehr variabel. Sie können sich allmählich 
ankündigen oder plötzlich ausbrechen und sie können unter-
schiedliche Ursachen haben. 

Die 3 Hauptgruppen von Kopf
schmerzen: 
u �Primäre Kopfschmerzen wie z. B. 

Migräne, Kopfschmerzen vom Span-
nungstyp, Clusterkopfschmerzen

u �Sekundäre Kopfschmerzen, die durch 
eine andere Erkrankung verursacht sind 

u �Kopf- und Gesichtsneuralgien wie z. B. 
Trigeminusneuralgie, 

Je nachdem, welche Arten von Kopf-
schmerzen vermutet werden, können 
bestimmte Untersuchungen zur Abklärung 
vorgenommen werden. Nach der Dia
gnosestellung kann eine gezielte Behand-
lung eingeleitet werden. 
Menschen mit öfter wiederkehrenden 
Kopfschmerzen wird das Führen eines 
Kopfschmerzkalenders empfohlen.  Dabei 
wird festgehalten, wann der Schmerz auf-
tritt, wie lange er anhält, wie stark der 
Schmerz ist, ob die Qualität des Kopf-
schmerzes eher drückend, pulsierend, ste-
chend oder klopfend ist, ob ein- oder beid-
seitig und welche Beschwerden mit den 
Kopfschmerzen einhergehen wie z. B. 
Schwindel, Übelkeit, Erbrechen, Licht- oder 
Lärmempfindlichkeit. 
Die häufigsten Kopfschmerzformen 
sind: 
u �Spannungskopfschmerz 
u �Migräne 
u �Kopfschmerzen bei Medikamenten

übergebrauch
u �Cluster-Kopfschmerz 
u �Mund- und Gesichtsschmerzen 

Wann sollten Sie zum Neurologen? 
Kopfschmerzen dürfen nicht bagatellisiert 
werden, weil sie sehr ernste Ursachen 
haben können, die ehestmöglich behan-
delt werden sollten. 

Suchen Sie ärztlichen Rat, wenn 
u �Die Kopfschmerzen erstmalig auftreten 

und äußerst heftig sind, vielleicht  mit 
Übelkeit und Erbrechen einhergehen. 

u �Sie regelmäßig an Kopfschmerzen leiden 
und diese länger als 24 Stunden andau-
ern. 

u �Die Kopfschmerzen mit gravierenden 
oder ungewöhnlichen Begleiterschei-
nungen verbunden sind. 

u �Die Dauer und Stärke der Beschwerden 
trotz Behandlung zunehmen. 

u �Sie auf bisher verwendete Schmerzme-
dikamente nicht mehr ansprechen oder 
die Dosis laufend steigern müssen. 

Da es zahlreiche Formen und Ursachen von 
Kopfschmerzen gibt, ist auch die Behand-
lung sehr unterschiedlich. 
Mein Bestreben als Neurologin ist es, durch 
eine ausführliche Anamnese und Befunder-
hebung individuell eine geeignete Behand-
lung für meine Patientinnen und Patienten 
zusammenzustellen. 

Medikamentöse Palette: 
u �NSAR 
u �Triptane 
u �Ergotamin 
u �Trizyklika 
u �ß-Blocker
u �Botulinumtoxin 
u �Aimovig – monatliche Migränespritze 
Nicht-medikamentöse Therapie: 
u �progressive Muskelentspannung nach 

Jacobson
u �Autogenes Training 
u �Yoga 
u �Stärkung der Resilienz
 
Foto und Text: Dr. Birgit Angerer

GESUNDE  TIPPS

Gesundes
in MurEck

Fachärztin  
für Neurologie  
Dr. Birgit Angerer
Wahlärztin

Ärztezentrum Mureck 
Haus 2, Quellengasse 1
8480 Mureck
Tel: 03472 / 27 70
office@braundoc.at
www.braindoc.at
Termine nach Vereinbarung  
(Ordination Dr. Gries /  
Dr. Dorner)
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NEUE Öffnungszeiten: 

Mo – Fr. 8 – 12 und 14 – 18 Uhr, Sa. 8 – 12 Uhr

JUGENDZENTRUM

Wir sind zurück von den Weihnachtsferien und gut 
ins neue Jahr gerutscht. Wir freuen uns auf ein auf
regendes und spannendes Jahr 2020!

YOUTH IN Was war los?

YOUTH IN   
Was geht im JUZ?
Von Jänner bis März haben wir folgende Aktio-
nen für euch geplant:

11.02. – 15.02. Safe im Netz Woche

20.02. Kinoausflug

25.02. Faschingsfeier

13./14.03. Basteln mit Fimo

27./28.03. Malen mit Acryl

Solltet ihr Fragen zu den einzelnen Aktionen haben, 
dann schaut einfach im Jugendzentrum vorbei oder 
kontaktiert uns:

Tel: 0664 / 60 70 15 57 oder 0664 / 60 70 15 96!
Text und Fotos: Jugendzentrum Mureck

Am zweiten Novemberwo­
chenende haben wir aus Bas-
telbeton Teelichthalter gegos-
sen und mit Modelliermasse 
schöne Anhänger für den 
Christbaum angefertigt. Bei­

des haben wir dann noch mit 
Acrylfarbe verschönert. Auch 
Geschenksackerl für Weih-
nachten wurden gemacht. Da­
bei kam so manch kreatives 
Talent zum Vorschein!

„Backe backe Strudel“ – war 
das Motto am 22. November. 
Das ganze JUZ hat herrlich 
nach selbst gemachtem Apfel­
strudel geduftet.
Am letzten Novemberwo­
chenende haben wir das JUZ 
weihnachtlich dekoriert mit 
Sprühschnee, Adventskranz, 
Weihnachtsstern und allem 
was so dazugehört. Außerdem 
haben wir einen Adventska-
lender gemacht, der jeden Tag 
von einem/einer anderen Ju­
gendlichen geöffnet werden 
darf. 
Mitte Dezember haben wir 
selbst gebrannte Mandeln ge­
macht. Für das erste Mal sind 

sie uns – wie wir finden – rela­
tiv gut gelungen. Sie haben auf 
jeden Fall gut geschmeckt! 
Außerdem haben wir leckere 
Weihnachtskekse gebacken. 
Am letzten Samstag vor Weih­
nachten haben wir eine kleine 
Weihnachtsfeier im JUZ or­
ganisiert. Es gab selbstge­
machten Orangenpunsch und 
Weihnachtskekse. 
Das letzte Wochenende vor 
dem neuen Jahr sind wir ruhig 
angegangen. Wir haben mit 
den Jugendlichen Pizza ge­
macht. Später haben wir ge­
meinsam einen Film ange­
schaut – dazu gab’s Nachos 
und Popcorn.

Hauptplatz 24, 8480 Mureck
Tel. 03472 2436

E-Mail: apo.mureck@aon.at

Apotheke
 zur Reichskrone

Mag. Dr. Ida Sahle-Dorn E.U.
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■ Arthrosetherapie
■  Manuelle Medizin
■  Stoßwellentherapie
■  Injektionsbehandlungen
■  Computergesteuerte
   Extensionsbehandlungen
   der Wirbelsäule und   der Wirbelsäule und
   Physikalische Therapien
■  Schuheinlagen/Schuhversorgung
■  Orthopädische Heilbehelfsverordnung

Dr. Michael May
Facharzt für Orthopädie und orthopädische Chirurgie,
Sportarzt
8480 Mureck, Fachärztezentrum Mureck, Quellengasse 1,
Tel.: 03472 30311

GUTSCHEIN  
FÜR EINEN  
KOSTENLOSEN  
HÖRTEST

An folgenden Standorten erhältlich 
Hörgeräte Sternat, Kindermann Zentrum, Haus 32 
Dechant-Thaller-Straße 32/301, 8430 Leibnitz 
T +43 3452 222 20, F +43 3452 222 20-2 
office@hoeren-sternat.at, www.hoeren-sternat.at
Beratungsstelle Mureck, Ordination Dr. Sabrina Gries
Quellengasse 1, 8480 Mureck, T +43 3472 27 70

Internationale Akademie für 
bildende Kunst Hortus Niger
Diese Akademie wurde im Alpen-Adria 

Raum 1996 in Brtonigla/Verteneglio in 
Istrien CRO von der Malerin Linda Gangl-
bauer gegründet und ihr besonderes Anlie-
gen ist, die Kunst in die Stadt zu bringen. Ab 
2020 dürfen wir sie nun in Mureck begrüßen.
Die Kunstakademie Hortus Niger bietet von 
Februar bis Dezember für Kinder, Jugendli-
che und Erwachsene ein vielfältiges Kreativ-
programm, und von Juni bis August zusätz-
lich auch Sommermalkurse an.
Körperlicher Einsatz und  
musikalische Kreativität mit  
Barbara Guttmann 
Ort: Begegnungshalle Gosdorf,  
17:30 bis 19:00 Uhr
1. Einheit 07. und 08. März 
2. Einheit 14. und 15. März
Gemeinsam wird der Körper in rhythmische 
Schwingungen gebracht. Dabei taucht man 
in eine Welt voller kreativ-musikalischer und 
bewegungsfreudige Vielfalt ein. Bewegung, 
Rhythmus, Experimente und Improvisatio-

nen kommen dabei nicht zu kurz. 
Bequeme Kleidung und Schuhe sind 
erforderlich.
Offenes Familienatelier
Ab Oktober 2020 wird im Rahmen der 
Akademie ein offenes Familienatelier mit 
fachlicher Unterstützung geführt, wo 
Eltern mit den Kindern gemeinsam zeich-
nen, malen, drucken, Bildcollagen erstel-
len, Nanas bauen und vieles mehr 
gemeinsam gestalten können. Der Kreati-
vität sind keine Grenzen gesetzt.
Wir bieten ein offenes Atelier in der 
Akademie!
Alle Interessierten haben die Gelegen-
heit, ab dem 16. Lebensjahr, die Freude 
am Malen aller Techniken, Zeichnen und 
Druckexperimente, eigene Werke zu 
schaffen. Für die fachliche Unterstützung 
wird Mag.art Aleksandra Fekonja sor-
gen. Anmeldungen und Informatio-
nen: Tel.: 0664 / 34 60 109 
E-Mail: hortus.niger@aon.at

Linda Ganglbauer

Aleksandra Fekonja  Fotos: Hortus NIger
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Hast du manchmal das Gefühl, 
dass du beim Lernen nicht weiter-
kommst und irgendwie fest-
steckst? Das könnte teilweise 
daran liegen, dass du keine Lern-
routine entwickelt hast.

Routinen und Rituale geben unserem 
Leben Struktur. Gesunde Gewohn­

heiten können besonders in stressigen 
Zeiten eine wichtige Rolle für uns spielen, 
da sie uns helfen, mit Stress umzugehen. 
Je länger man eine Routine hat, desto fes­
ter verankert sie sich.
Angesichts dessen ist es schade, dass viele 
SchülerInnen keine gute Lernroutine ha­
ben und ihnen das auch nicht in der Schu­
le beigebracht wird. Wenn man bedenkt, 
wie viel Zeit man im Leben in der Schule 
bzw. mit Lernen verbringt, so sollte man 
sich wirklich überlegen, eine positive 
Lernroutine zu entwickeln. Hier sind 
meine 7 Tipps, wie du es schaffen kannst, 
deine Lernroutine zu entwickeln, um 
beim Lernen erfolgreicher zu sein.
Nimm dir Zeit. Um eine Lernroutine zu 
etablieren, muss ich mir zuerst die Zeit 
zum Lernen nehmen. Das heißt, du soll­
test in deinem Kalender ganz klar markie­
ren, wann du lernen willst. Dabei ist es 
wichtig, dass die „Lernzeit“ regelmäßig 
stattfindet. Eine Routine kann sich nur 
entwickeln, wenn ich etwas immer wieder 
mache.
Lerne in kleinen Portionen. Es ist effek­
tiver, jeden Tag ein bisschen zu lernen, als 
nur ein Mal pro Woche mehrere Stunden 
auf einmal. Das Gehirn merkt sich kleine 
Lernhappen besser und schneller als riesi­
ge Lernportionen. Wenn man einen Tag 
vor der Prüfung versucht, so viel Informa­
tionen wie möglich in sein Hirn zu stop­
fen, dann kann man diese zwar dank des 
Kurzzeitgedächtnisses bei der Prüfung 
abrufen, jedoch bleiben sie nicht im Lang­
zeitgedächtnis verankert. Das ist schade, 
wenn man bedenkt, wie viel Anstrengung 
es gekostet hat.

LERN-TIPPS

Mur 
LernEckWie eine Lernroutine  

dir helfen kann, erfolgreich 
zu sein

SPRACHSCHULE MOTHER TONGUE 
Sprachschule für Englisch und 

Deutsch

Gosdorf 100, 8480 Mureck, 
ph: 0664 / 57 41 013

sarina@muttersprache.net
www.muttersprache.net

Bist du auf der Suche nach Vokabellisten für die 
einzelnen Maturathemen? Auf meiner Webseite 

http://muttersprache.net/english-vocabulary- 
for-matura.html kannst du dir die einzelnen  

Listen als PDF gratis herunterladen!

Mach Lernen zur Gewohnheit. Wenn 
du jeden Tag ein bisschen lernst, wird das 
zur Gewohnheit. Gewohnheiten macht 
man automatisch. Man denkt nicht lange 
darüber nach, verbraucht also wenig 
Energie dafür. Unser Gehirn liebt daher 
Gewohnheiten! Wenn etwas zur Gewohn­
heit wird, fällt es uns leicht, es zu tun. Ler­
nen wird dann angenehm und bereichert 
den Tag. Positive Gewohnheiten sind kei­
ne Pflicht, sie sind die Kür!
Sichere dir deinen Erfolg. Wenn du 
meinst, dass du 30 Minuten am Tag Eng­
lisch lernen kannst, dann nimm dir an­
fangs vor, nur 20 Minuten täglich damit 
zu verbringen. So kannst du sicher gehen, 
dass du es wirklich täglich schaffst und es 
zur Routine wird. Wenn man sich zu viel 
vornimmt, ist es viel wahrscheinlicher, 
dass man nicht dranbleibt und sich da­
nach als „VersagerIn“ fühlt, weil man es 
wieder mal nicht geschafft hat.
Konzentriere dich auf EINE Sache. 
Während des Lernens darfst du alle Ab­
lenkungen weglegen bzw. ignorieren. Du 
brauchst keine sozialen Medien, kein Te­
lefon, kein Radio, etc. Wie befreiend ist 
das denn?! Multitasking funktioniert 
beim Lernen nicht (funktioniert eigent­
lich nie). Je konzentrierter du bist, desto 
effizienter kannst du die Lernzeit nutzen.
Genieße deine Lernzeit. Bereite dir al­
les so vor, dass es angenehm für dich ist. 
Achte auf ein angenehmes Raumklima 
(nicht zu heiß, nicht zu kalt, genug Licht), 
trink vorher eine Tasse Tee (oder etwas, 
das du genießt), halte deinen Schreibtisch 
„störungsfrei“, d.h. räume alles weg, was 

du nicht brauchst, etc. Das sind natürlich 
nur Vorschläge. Du musst selbst rausfin­
den, welche Rituale dir dabei helfen, dich 
aufs Lernen einzustellen.
Übernimm Verantwortung für deinen 
Lernerfolg. Du allein bist verantwortlich 
für das, was du lernst. Niemand kann dich 
zwingen und niemand kann dir Gelerntes 
wieder wegnehmen. Wenn du das verin­
nerlichst, kann dich niemand aufhalten!
Mag.a Sarina Kriechbaum-Young, M.A.
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SchülerInnen auf dem 
Eislaufplatz in Mureck
Wenn es die Witterung erlaubt, besucht 
die 2. Klasse der VS Mureck im Jänner im 
Rahmen des Turnunterrichts regelmäßig 
den Eislaufplatz. Auch heuer ist es wieder 
so weit und dank des Eisschützenvereines 
unter Obmann Manfred Gepp ist die 
Benutzung der Eisfläche sogar kostenlos. 
Die Schülerinnen und Schüler haben gro-
ßen Spaß daran, ihre Runden auf dem Eis 
zu ziehen. Dank gilt auch den Eltern, die 
sich Zeit nehmen und sich als Begleitper-
sonen zu Verfügung stellen.

In der 1a Klasse verwendeten die 
Schülerinnen und Schüler mit Klas-
senlehrerin Birgit Reisenhofer Bee 
Bots in der Leseerziehung. 
Sie übten die neu erlernten Buchstaben 
und bildeten aus diesen Wörter. Für sie 
bewegten sich die Bienen auf einer vir-
tuellen Wiese und besuchten alle 
„Buchstabenblumen“, um möglichst 
viele Wörter zu bilden. Die Begeiste-
rung war sehr groß und vor allem der 
Lerneffekt im Zusammenhang mit der 
Lesekompetenz, der Raum-Lage-Orien-
tierung und dem Coding der Bienen 
gegeben.

In der ersten Schulstufe machten die 
Schüler und Schülerinnen der 1a Klasse 
erste Erfahrungen mit iPads, in dem sie 
die Grundfunktionen und die Handha-
bung eines iPads kennen lernten. Wir 
überlegten uns, wie lange und wie oft der 
Einsatz von iPads im Unterricht sinnvoll ist 
und zogen Parallelen zur Verwendung 
von digitalen Medien bei den Kindern zu 
Hause.
Im Unterricht verwendeten wir die iPads 
schließlich für die Anwendung der Lern-
App Anton. Sie scannten ihre Zugangs-
codes und öffneten das Lernprogramm. 
Wir überlegten, warum es sinnvoll ist, dass 
jedes Kind seinen eigenen Code hat. 
Schnell war klar, dass im Sinne des Daten-
schutzes und der Rechte an der eigenen 
Arbeit unbedingt ein gesicherter Zugang 
nötig ist. Ebenso überlegten wir, warum 

Nikolausbesuch an der 
Volksschule Mureck
Am 6. Dezember besuchte auf 
Anregung des Elternvereins der 
„Nikolaus“ (Diakon Siegfried 
Röck) alle Kinder in ihren Klas­
sen. Die Legende vom Heiligen 
Nikolaus wurde vorgelesen, es 
wurde gesungen und jedes Kind 
wurde vom „Nikolaus“ geseg­
net. Natürlich durften auch die  
Nikolaussackerln nicht fehlen, 
die vom Elternverein für alle 
Kinder und LehrerInnen vorbe­
reitet und ausgeteilt wurden.

Besuch der Sparkasse
Im Rahmen des Sachunterrichtes mach-
ten die 4 a und 4 b Klasse der VS Mureck 
gemeinsam einen Lehrausgang zur Spar-
kasse. Die SchülerInnen durften in den 
Tresorraum. Außerdem durften alle Schü-
lerInnen die Alarmanlage besichtigen. 
Angestellte der Sparkasse zeigten den 

SchülerInnen auch, wie die Geldlade 
geöffnet und die Zählmaschine bedient 
wird. Es wurde auch ausführlich auf die 
Sicherheitsmerkmale auf den Geldschei-
nen hingewiesen. Das Highlight war, dass 
jeder Schüler ein Paket mit 100.000 € in 
Händen halten durfte. Zum Abschluss gab 
es eine Jause und ein Getränk.

wir im Internet niemals unsere persönli-
chen Daten preisgeben werden. Natürlich 
ist bei diesen Überlegungen die Einsicht 
in der ersten Schulstufe nur begrenzt 
möglich und dennoch war den Kindern 
schnell bewusst, dass jeder sozusagen 
seine Privatsphäre haben muss und nicht 
jeder alles wissen darf.

1a: Digitale Bildung – Verwendung von iPads
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Skikurs
Vom 16. bis zum 20. Dezember 2019 ging 

es für die Schülerinnen und Schüler der 
2. und 3. Klassen der NMS Mureck nach 
Altenmarkt für den jährlichen Skikurs. 
Neben traumhaften Ski-Wetter und perfek-
ten Pistenverhältnissen gab es auch abseits 
der Piste ein abwechslungsreiches Unter-
haltungsprogramm. Skianfänger kamen 
auf den Geschmack, Fortgeschrittene ver-
feinerten ihre Technik und im Eiltempo war 
der Skikurs auch schon zum Bedauern aller 
wieder vorbei!

Am 03.12. und 10.12.2019 fanden im Rahmen 
des Turnunterrichts Schnuppereinheiten 

statt. Hier wurden die Einheiten von den Trai-
nern so gestaltet, dass die Kinder beim Aufwär-
men einfache Kräftigungsübungen und Koor-
dinationsübungen durchführten und dies 

Adventkonzert  
in der Pfarrkirche
Am alljährlichen Adventkonzert des Sän-
gervereins Mureck in der Stadtpfarrkirche 
nahm heuer auch ein Ensemble der NMS 
Mureck teil. Der von Brigitte Fleischhacker 
geleitete Schulchor wurde dabei auch 
von Lehrern der NMS gesanglich unter-
stützt.

Die „ausgebüxte“ Trude
Anfang Dezember entdeckten Schüler der 4.a Klasse im Grünbereich 
des Pausenhofes eine Henne. Rund zwei Wochen versorgten die Schü-
ler das mittlerweile auf Trude getaufte Huhn mit Vogelfutter. Für ihre 
Nachtruhe wählte Trude ein Gebüsch. Nun machten sich die Schüler 
aber Sorgen. Wer versorgt Trude während der Weihnachtsferien. So 
machten sie sich in der Nachbarschaft der Schule auf die Suche nach 
dem Besitzer. Und tatsächlich war Trude einem Nachbarn ausgebüxt. 
Nach einer Fang-Aktion beendete Trude ihre „Schullaufbahn“ und tum-
melt sich wieder mit ihren neun Kolleginnen im Hühnerhof.

wurde mit ein paar Spielen verbunden. 
Das Hauptaugenmerk war aber doch 
das Heranführen an die Roll- und Fall-
schule, wo versucht wurde mit einfa-
chen Übungen ein richtiges Fallen und 
Rollen ohne Angst zu lehren. Danach 

führten die Trainer dies mit Hindernis-
sen vor. Den Höhepunkt bildete dann 
der Versuch von ersten Würfen und 
Festhaltetechniken, bei denen die Kin-
dern auch die Verantwortung gegen-
über dem Trainingspartner lernten.

NMS meets Sportunion 
Judoclub Eichfeld
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Platz 1 für die Schülerliga-Mannschaft der NMS Mureck
Am 9. Jänner 2020 fand in St. Peter 

am Ottersbach das Schülerli­
ga-Futsalturnier des ehemaligen Rad­
kersburger Bezirkes statt. Spannender 
hätte das Jahr nicht beginnen können, 
denn die 5 teilnehmenden Schulen aus 
St. Peter, Bad Radkersburg, Straden, 

Deutsch Goritz und Mureck schenkten 
sich in der Halle nichts. Burschen sowie 
Mädchen spielten technisch hoch auf. 
Dieses Jahr gelang es der NMS Mureck 
sich durchzusetzen, wenn auch nur 
knapp. Die NMS aus Straden musste sich 
trotz Punktegleichheit und identes Tor­

verhältnisses geschlagen geben, denn das 
direkte Duell konnte die NMS Mureck 
für sich entscheiden. Somit holt sich 
Mureck den Titel und darf den Bezirk 
Südoststeiermark (Aufsichtsbereich 2) 
im weiteren Turnierverlauf am 29. Jän­
ner in Gnas vertreten! 

Lichter gingen auf eine Reise

Nach dem Vorbild des Lichtes aus Bethlehem, das uns 
auch als Friedenslicht bekannt ist, haben Schülerinnen 

und Schüler der Neuen Mittelschule Mureck und der Poly-
technischen Schule Mureck heuer im Klassenverband je 
eine Kerze gestaltet, die bei der Schulmesse gesegnet und 
im Zuge der Fürbitten entzündet wurden. Diese Kerzen 
wurden auf eine Reise geschickt!
Sie möchten ein Zeichen der Menschlichkeit sein und für 
alle Menschen leuchten, die sich nach Licht, Wärme, Gebor-
genheit, Freude und Frieden sehnen. Mit diesen Kerzen 
wurden auch viele gute Wünsche mitgeschickt.

Zum ersten Mal fand heuer das Story­
telling Festival „Bad Gleichenberg er­

zählt“ im Bezirk Südoststeiermark statt. 
Folke Tegetthoff lud zu diesem Zweck in­
ternationale Künstler nach Bad Gleichen­
berg ein, um Kinder, Jugendliche und Er­
wachsene in die Welt der fantastischen 
Geschichten zu entführen. Unsere Schüle­
rinnen und Schüler der 2. Klassen beka­
men daher am 22. November die Gelegen­
heit, fünf Erzähler aus unterschiedlichen 
Ländern und ihre Performances live zu 
erleben. Das Programm reichte vom mu­
sikalischen Wunderkind Allegra aus 
Wien, über den Ledermaskenschauspieler 
aus Bayern bis hin zu italienischem 
Fußtheater. So tauchten die Schülerinnen 
und Schüler einen Vormittag lang in die 

Festival der Geschichten – „badgleichenbergERZÄHLT“

Welt eines chinesischen Bauern ein, freu­
ten sich mit Anna und ihrer Zwillings­
schwester Anna nur anders rum auf neue 

Abenteuer und lauschten der 14-jährigen 
Allegra bei ihrem Medley über ihre Hei­
matstadt.

Fotos & Texte: Walter Schmiedbauer
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Die Schüler der Polytechnischen 
Schule Mureck werden wöchent-
lich in den Werkstätten der Lan-
desberufsschule in Metallverar-
beitung eingeschult. 

Die vier Berufsschullehrer Armin 
Reinbacher, Marc Seemann, Andreas 
Hotter und David Stieglbauer ver-
mitteln den Schülern Theorie und 
Praxis. Auch die Schüler der vierten 
Klassen der NMS haben gegen Vor-
anmeldung die Option, metallverar-
beitende Werkstätten kennenzuler-

In modernen Werkstätten auf den Beruf vorbereiten

Ideen entwickelt man viele 
im Laufe einer Schull-

aufbahn, die Umsetzung erfolgt 
jedoch manchmal schleppend. 
Anders verlief es an der HLW Mureck 
im Unterrichtsgegenstand Unter-
nehmens- und 
Dienstleistungsmanagement. 
Die Idee, ein eigenes Kochbuch zu 
schreiben, rund um das regionale 
Lebensmittel Sterz, wurde in diesem 
Fach von Schülern professionell 
umgesetzt. Lehrziel dieses Gegen-
standes ist es, eine Projektidee zu 
entwerfen, das Projekt dementspre-
chend zu planen, danach umzuset-
zen und am Ende zu evaluieren. 
Mehrere Arbeitsgruppen mit unter-
schiedlichen Aufgabenbereichen 
beschäftigten sich ein ganzes Schul-
jahr lang intensiv mit dieser Thema-

tik, um nun ein perfektes Ergebnis 
präsentieren zu können. Stolz 
betrachten wir unser schuleigenes 
Produkt – Verkaufsstart war beim 
Open House am 23. Jänner 2020. Der 
Reinerlös wird einem Sozialprojekt in 
Rumänien zu Gute kommen.
Im April 2020 wird der 3JGa vor Ort 
benachteiligte Familien besuchen 
und ihnen dringend benötigte Klei-
dung und Spielsachen für ihre Kinder 
überbringen. Wir freuen uns riesig 
auf diesen sozialen Einsatz!

Foto & Text: Veronika Gollner

Schuleigenes Kochbuch

Das BESTE für Ihre Feier
Festtagsbraten, 
Brötchen, gelegte 
Platten, hausge­
machte Speziali­
täten gibt’s in 
unserem Fleisch­
fachgeschäft. 
Unsere Gutschei­
ne empfehlen wir 
als Geschenk.

8480 Mureck
Hauptplatz 16
Tel.: 03472/2109
www.oberer-mureck.at

FLEISCHEREI
GASTHAUSFür Ihre Feiern: 

Uriger Keller (bis 40 Pers.) 
Restaurant (bis 60 Pers.)
Gerne planen wir mit 
Ihnen ein spezielles 
Festmenü.
Catering: Vom Fingerfood 
bis zum warmen Buffet.
Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch !

nen. Laut NMS-Leiterin Manuela Berghold 
eine tolle Gelegenheit zur Vorbereitung auf 
eine Lehre und für LBS-Leiterin Grete Edels-

brunner ein Mustermodell auch für andere 
Berufsschulstandorte, um mit lokalen PTS 
und NMS zu kooperieren.
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Veranstaltungen

Veranstaltungsvorschau

Oliver Twist – Das neue 
Musical der Musikschule 
Mureck
Fr, 13. und Sa, 14. März 2020, 
19.00 Uhr

Im Kulturzentrum Mureck

Eintritt: �Vorverkauf € 6,– (in der 
Musikschule und im 
Bürgerservice Mureck) 
Abendkasse: € 9,– 
Bis 15 Jahre freier Eintritt

Jahreskonzerte
Do, 14.05.2020, 18 – 20 Uhr in der 
Sport- und Kulturhalle Mettersdorf 
am Saßbach 
Di, 26.05.2020, 18 – 20 Uhr in der 
Begegnungshalle Gosdorf

Woche der offenen 
Musikschule
Mo, 15.06. – Fr, 19.06.2020 in der 
Musikschule Mureck und in allen Dis-
lozierungen

Musikschule live erleben – Instru-
mente ausprobieren – dem Unter-
richt zuhören – am Unterricht teil-
nehmen – Schnupperstunden ver-
einbaren – beraten lassen.

Die genauen Zeitpläne dafür werden 
rechtzeitig bekannt gegeben.

im Advent
Der Advent ist für die Musikschule Mur-

eck jedes Jahr eine sehr ereignisreiche 
Zeit. Zahlreiche Veranstaltungen, wie der 
Nikolauseinzug, das Konzert des Sän-
gervereins, verschiedene Weihnachts-
feiern und die Auftritte im Adventdorf 
wurden von der Musikschule musikalisch 
mitgestaltet. Die Weihnachtsfeier des 
Seniorenwohnhauses wurde durch 
vier Klavierschülerinnen von Eva Gutten-
brunner umrahmt. Bei den Advent-
standln traten heuer Schülerinnen und 
Schüler der Gesangs- und Klavierklasse 

von Johanna Frey, der Volksmusikklasse 
von Michael Zach, der Klavierklassen von 
Eva Guttenbrunner und Alexandra Fheo-
doroff, der Querflötenklasse von Carina 
Sammer-Jandl, der Blechbläserklassen 
von Georg Laller, Thomas Tockner und 
Günther Pendl und der Gitarrenklasse von 
Claus Rogge auf.
Die Betreuung der Blechbläser beim Niko-
lauseinzug liegt schon seit vielen Jahren 
in den bewährten Händen von Walter 
Pock, und auch der Trommlerzug von 
Klaus Meyer ist nun schon seit einigen 

Jahren unverzichtbarer Teil dieser Veran-
staltung. Beim Konzert des Sängervereins 
erfreuten Schülerinnen und Schüler der 
Volksmusikklasse von Michael Zach die 
Besucher mit besinnlicher Adventmusik.
Der Auftritt in der Öffentlichkeit ist für die 
Schülerinnen und Schüler der Musik-
schule Mureck ein wichtiger Bestandteil 
der musikalischen Ausbildung, da durch 
diese Praxis das Können einer breiten 
Öffentlichkeit präsentiert werden kann.

Günther Pendl

Nikolauseinzug 2019: Trommler

Nikolauseinzug 2019: Blechbläser

Advent 2019: Gesangsklasse

Advent 2019: QuerflötenklasseAdvent 2019: Klavierklasse

Advent 2019: KlavierklasseAdvent 2019: Gitarrenklasse
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Die Murecker Adventstandln standen in diesem 
Jahr erstmalig am liebevoll weihnachtlich 
geschmücktem Lorberplatz, der die Blicke aller 
Besucher auf sich zog. 
Die Adventstandln wurden abwechslungsreich von ver-
schiedenen Vereinen und Feuerwehren aus Mureck und 
den Schülerinnen der HLW sowie der BAfEP Mureck betrie-
ben.  Auf der Bühne wurden, teils mit musikalischer 
Umrahmung der Musikschule Mureck und dem Advent-
standl Chor sowie Musikern aus unserer Stadtgemeinde, 
dem Kleeblatt, Robert & Friends und x-fears, ausgewählte 
Beiträge stimmungsreich dargebracht und sorgten für 
gefühlvollen Ohrenschmaus und für leuchtende Augen. 
Wir bedanken uns bei ALLEN Mitwirkenden für Ihr Engage-
ment und ganz besonders bei Ihnen für Ihren Besuch 
beim klingenden Advent in Mureck.

Klingender Advent in Mureck
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Neujahrswunschkonzert
Die Grenzlandtrachtenkapelle lud zum Konzert unter dem 
Motto „Solisten“. An diesem Konzertabend präsentierten 
einzelne Musiker Solostimmen mit ihrem Instrument und 
wurden vom Orchester begleitet.
Moderator Andreas Kügerl leitete das 
Konzert mit einer außergewöhnlichen 
Interpretation des Radetzky Marschs 
für E-Gitarre ein. Kapellmeister Wal­
ter Pock konnte das fulminante und 
besonders gefühlvolle Gitarrensolo 
erst nach mehreren Anläufen unter­
brechen, um mit dem Konzert des 
Blasorchesters beginnen zu können.

Solist Dominik Holy begeisterte mit 
seinen Klängen auf der Trompete mit 
dem Solostück Ballade gefolgt von 
Benjamin Baumann und Max Beraus 
am Xylophon Solostück beim Max und 
Moritz. Florian Zach brillierte mit sei­
nem Tenorhorn beim Solostück Groß­
vaters Uhr und Lena Schafzahl triller­
te beim Solowerk Review mit dem Flü­
gelhorn. Lisa Bresnig begeisterte mit 
ihrem Gesang des Welthits All about 
that Bass. Danach tauschte Robert 
Riedl seine Klarinette gegen sein 
heimliches Lieblingsinstrument und 
verzauberte das Publikum mit der 
Panflöte. Michael Sabotha vollendete 
die Reihe mit seinem perfekten Solo 
auf der Klarinette beim Stück Clari­
nettissimo.

Obmann Paul Schafzahl durfte einige 
Musiker für ihre Verdienste an der 
steirischen Blasmusik ehren. Lukas 
Ploder und Gabriel Ortner wurde für 
ihre 10-jährige Mitgliedschaft sowie 
Mariana Hödl für ihre 25-jährige Mit­
gliedschaft im Blasmusikverband ge­
dankt. Robert Riedl wurde für seine 
Mithilfe im Vorstand geehrt.
Vielen Dank allen Sponsoren, Wün­
schern, Helfern und stillen Spendern 
dieses Konzerts. Ganz besonders be­
dankt sich die Musikkapelle bei allen 
Besuchern des Konzerts.
www.gtk-mureck.at

Fotos & Text: GTK Mureck
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Leuchtende Kinderaugen 
beim stimmigen Einzug 
des Heiligen Nikolaus
Wie jedes Jahr war der Heilige Nikolaus auch im Dezember 

des Vorjahres wieder am Murecker Hauptplatz zu Gast und 
zog mit seinem Gefolge direkt vor dem Rathaus ein. Die traditio-
nelle Veranstaltung war wieder sehr gut besucht und so machte 
es dem Nikolaus genauso wie seinen Krampussen, den Murecker 
Murteufeln und den Kinderkrampussen, sowie dem Knecht Rup-
recht samt seinen Waldschratten eine riesengroße Freude, den 
vielen Kindern die Packerln zu übergeben.
Mit stimmungsvollen Gedichten und Liedern umrahmten auch 
diesmal die Kinder der Volksschule Mureck den Nikolauseinzug  
genauso wie der Trommlerzug und das Bläserensemble der 
Musikschule Mureck. 
Dafür sei ihnen von Seiten des Verschönerungsvereines Mureck 
genauso wie allen anderen aktiv Beteiligten und Helfern ein 
herzliches  Danke ausgesprochen. Auch für die großzügigen 
Spenden der vielen Sponsoren und der Murecker Gewerbetrei-
benden sei an dieser Stelle gedankt. Ebenso wie natürlich der 
Stadtgemeinde Mureck und der Freiwilligen Feuerwehr Mureck.
An dieser Stelle dankt und gedenkt der Verschönerungsverein 
auch der kürzlich verstorbenen Fr. Baumeister Ing. Helma Frohn-
wieser, die sich mit ihrem unermüdlichen Einsatz über viele Jahre 
sehr verdient um diese Veranstaltung gemacht hat.

*Aktion gültig für alle Jugendlichen von 10 bis 18 Jahren, die bis 31.3.2020 ein kostenloses spark7 Konto bei der Steiermärkischen Sparkasse eröffnen (bei unter 14-jährigen ist die Unterschrift des 
gesetzlichen Vertreters notwendig). Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Keine Barablöse möglich. Rucksack solange der Vorrat reicht.

Eigenes Konto? Na sicher.

Jetzt

spark7 Konto

eröffnen und

viele Vorteile

sichern!

**Gewinnspiel gilt für Teilnehmer von 10 bis 18 Jahren und mit ordentlichem Wohnsitz in der Steiermark. Das Gewinnspiel läuft bis 31.3.2020. Infos unter spark7.com/nasicher. Verlost werden
10 x 200 Euro auf einem spark7 Konto oder in bar. Gewinner werden per E-Mail oder Direktnachricht verständigt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Alle Infos findest du unter
spark7.com/nasicher

Schätzen.Nice.
Schätzen und gewinnen.
Twice the nice.

Mitmachen

und gewinnen:

Wir verlosen

10 x 200 Euro.**
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Billabong-Rucksack oder  20 Euro Startguthaben.*

Mit Rubbel-Flyer die zusätzliche Chance auf bis zu 20 EuroKontogutschrift!*

Debitkarte „BankCard spark7“ für 

mehr Sicherheit und mit komplet-

ter  spark7-Vorteilswelt!

Billabong-Rucksack oder  

20 Euro Startguthaben.*

Mit Rubbel-Flyer die zusätzliche 

Chance auf bis zu 20 Euro

Kontogutschrift!*

Debitkarte „BankCard spark7“ für 
mehr Sicherheit und mit kompletter 
 spark7-Vorteilswelt!

*Aktion gültig für alle Jugendlichen von 10 bis 18 Jahren, die bis 31.3.2020 ein kostenloses spark7 Konto bei der 

Steiermärkischen Sparkasse eröffnen (bei unter 14-jährigen ist die Unterschrift des gesetzlichen Vertreters not-

wendig). Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Keine Barablöse möglich. Rucksack solange der Vorrat reicht.

Eigenes Konto? Na sicher.
Jetzt spark7 Konto in einer Filiale der  Steiermärkischen

Sparkasse eröffnen und viele Vorteile sichern!
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Pro freigerubbeltem Münzsymbol 5 Euro Kontogutschrift kassieren!*spark7_Flyer_2020.indd   1

16.01.2020   17:27:28

spark7 Jugendaktion 2020_200x138.indd   1 04.02.2020   14:39:21
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AKTUELLES

w

Genuss
in MurEck

Kalbsbraten

Für 2 kg Kalbsrücken
½ l Glühwein (selbstgemacht)
¼ l Gepresster Orangensaft 
¼ l Apfelsaft von Bauern 
¼ l Guten schweren Rotwein 
Gewürze: Estragon, Rosmarin, Lorbeer, Wacholderbeeren, 
Thymian, Pimentkörner, Gewürznelken, Pfeffer/Salz 
2 Orangen 
1 Apfel 
1 Suppengrün 
Preiselbeeren nach Geschmack 

Den Kalbsrücken würzen danach in den Orangen/Apfelsaft, 
Glühwein, Gemüse, Obst einlegen (Mindestens 3 Tage).
Braten mit Schweinefett in der Pfanne auf jeder Seite kurz 
anbraten, danach im Rohr mit 170 °C braten, mit dem Saft 
aufgießen 4 – 5 mal, abseihen und mit ein bisschen Preisel­
beeren abschmecken, 1½ – 2 Stunden braten.

Dazu selbst gemachte Spätzle:
500 g Mehl
6 Eier 
ca. ¼ l Wasser 
Salz/Pfeffer 
ein bisschen Oliven-Öl 

Viel Spaß beim Ausprobieren, und einen guten Appetit!

Erika Hanschek

Erikas Stüberl Cafe  
in Misselsdorf
Misselsdorf 120, 8480 Mureck
Öffnungszeiten:
Dienstag bis Samstag: 7.00 – 24.00 Uhr
Telefon: 0664 / 28 08 807

GUTSCHEIN  
FÜR EINE  
PACKUNG  
HÖRGERÄTE- 
BATTERIEN

An folgenden Standorten erhältlich 
Hörgeräte Sternat, Kindermann Zentrum, Haus 32 
Dechant-Thaller-Straße 32/301, 8430 Leibnitz 
T +43 3452 222 20, F +43 3452 222 20-2 
office@hoeren-sternat.at, www.hoeren-sternat.at
Beratungsstelle Mureck, Ordination Dr. Sabrina Gries
Quellengasse 1, 8480 Mureck, T +43 3472 27 70

Der „rollende Reporter“ im 
Gespräch mit Josefine Pachernegg
Mein Name ist Sigi Patz. Ich komme von Jugend am Werk 
und möchte Ihnen ein paar Fragen zu unserer Stadt Mur-
eck stellen. Danke, dass sie sich die Zeit genommen haben.

Wie lange wohnst du schon in Mureck?  
Ich wohne seit Oktober in Mureck

Was gefällt dir an Mureck besonders gut?  
Die Freundlichkeit der Menschen hier und, dass jeder jeden 
kennt.

Was würdest du in Mureck anders haben wollen? 
Ich wünsche mir, dass die Autos langsamer fahren.
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34. Schneeglöckerl- 
Wanderung
Sonntag, 8. März 2020, Spielfeld – Mureck
Kosten/Leistungen: 
Zugabfahrt Bhf. Mureck: 08.42 Uhr, Ankunft in Spiel-
feld 08.57 Uhr, ca. 4 Std. Gehzeit; 
Kleingeld bitte mitnehmen, da vor Ort das Geld für 
den Zug eingehoben wird!
Labestation des Alpenvereinsjugend auf der Strecke, 

anschließend gemütliches Beisammensein im GH 
Gutmann.
Bootstour für die Kinder ab der Labestation! 
Anmeldung erforderlich bei Martina Fröhle für die 
Bootstour: 0664 / 26 17 614

Der TuS Mureck überwintert auf Platz drei
Der TuS Mureck blickt auf eine durchwegs 
positive Herbstsaison zurück. Die Mann­
schaft von Trainer Zoran Brecelj hat nach 
13 absolvierten Spielen 28 Punkte auf dem 
Konto und belegt den dritten Platz in der 
1. Klasse Süd. Nach acht Siegen, vier Un­
entschieden und nur einer Niederlage hat 
unser Team somit eine gute Ausgangspo­

sition für das kommende Frühjahr. Die 
junge Mannschaft mit zahlreichen Mur­
ecker Talenten startet am 21. März 2020 
mit einem Heimspiel in die Rückrunde. 
Gegner ist dabei die SG Mühldorf/Feld­
bach Vulcanos II. 
Der TuS Mureck bedankt sich für die Un­
terstützung in der Herbstsaison und freut 

sich auf die kommenden Aufgaben im 
Frühjahr.
Terminvorschau: 7. März 2020: TuS 
Preisschnapsen im Kultursaal Mureck
Alle Infos zum TuS auf www.tus-mu-
reck.at

Text & Fotos: TuS Mureck

ÖAAB Mureck: Preisschnapsen 2020
Am 6. Jänner 2020 fand das 42. 
Preisschnapsen der ÖVP/ÖAAB – 
Stadtgruppe Mureck im Gasthaus 
GUTMANN statt. 
Bei der Eröffnung des Turniers 
stellten sich Nationalrätin Dr. 
Agnes Totter sowie Landtagsab-
geordnete Julia Majcan vor. Nach 
der Spielerbesprechung lieferten 
sich bis zum Finale die 41 Teilneh-
mer, darunter 5 Damen, span-
nende Spiele. 
Die Siegerehrung nahmen 
ÖAAB-Schriftführerin Gudrun 
WISIAK mit ÖVP-Stadtrat Ing. Josef 

KRENN, der erstmalig dieses Tur-
nier leitete, vor. Den 1. Platz errang 
Janez OCKERL aus Slowenien, den 
2. Platz belegte Josef DÜSS aus 
Diepersdorf und Dritter wurde 
Manfred „Bauchi“ FAULENT aus 
Mureck. Die weiteren Platzierun-
gen der TOP 10:
4.  Franz CERNKO 
5.  Joachim KLEINSCHUSTER 
6.  Franz MAIER 
7.  Andrea LUKAS 
8.  Gabi SCHOBER
9.  Gerhard RAUCH 
10. Günter GROßSCHEDL 

(v.l.) ÖVP-Stadtrat Seppi Krenn mit Josef Düß, Janez 
Ockerl sowie Manfred „Bauchi“ Faulent 

Ein herzliches Dankeschön sei an dieser Stelle 
allen Sponsoren sowie dem Team vom Gasthaus 
Gutmann ausgesprochen!
Der Obmann der ÖAAB-Stadtgruppe: Stadtrat Ing. 
Josef Krenn
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Jahresausklang für den PVÖ Gosdorf
Ganslessen in Mureck, Kathreinkränzchen, Kinderfreunde Adventmarkt 
und die Weihnachtsfeier am Röcksee sorgten für vollen Terminkalender.

Besinnlicher Adventsnachmittag für die Seniorinnen  
und Senioren im Murecker Seniorenwohnhaus
Zur Weihnachtszeit lud der Bürger­
meister der Stadtgemeinde Mureck, 
Toni Vukan, zu einem gemütlichen 
Zusammensein ein. 
Unser Herr Pfarrer Mag. Slawek Biał-
kowski hielt einen Wortgottesdienst 

ab, der von SchülerInnen der Musik-
schule Mureck untermalen wurde. Da­
nach wurden die BesucherInnen mit 
einer köstlichen Jause vom Hofladen 
der Familie Trettan sowie Kaffee und 
Kuchen vom „Murecker Stüberl“ 

Sabine Haring verwöhnt. Ein geselli­
ger Nachmittag für die BewohnerInnen 
des Seniorenwohnhauses, die gemein­
sam ein paar schöne Stunden genießen 
konnten.
Text & Foto: Stadtgemeinde Mureck

Nach dem Motto „Es muss nicht immer Ungarn oder 
das Burgenland sein“ beschlossen wir in diesem Jahr 

das traditionelle Ganslessen in unserer eigenen Gemeinde 
abzuhalten und so versammelten sich dazu Anfang No­
vember über 50 Mitglieder im Gasthof Oberer in Mureck. 
Nach einem reichhaltigen Mittagessen, bei dem nicht nur 
Gänsebraten konsumiert wurde, fand die Veranstaltung 
mit angeregter Unterhaltung in gemütlicher Atmosphäre 
ihren Ausklang.
Weiters besuchten unsere Mitglieder auch das „Kathrein-
kränzchen“ des Seniorenbundes Gosdorf im GH Röck 
sowie den Adventmarkt der Kinderfreunde in der Begeg­
nungshalle Gosdorf.
Den Abschluss bildete unsere Weihnachtsfeier im GH 
Röck. Als Ehrengäste konnten wir unseren Bürgermeister 
Toni Vukan, sowie den Präsidenten des Steirischen PVÖ 
Klaus Stanzer und den Bez.-Vorsitzenden des PVÖ-Rad­
kersburg, Helmut Gugl, begrüßen. Frau Waltraud Hartl  
und Obfrau Margot Prasser trugen heiter-besinnliche Ge­
dichte vor. Nach diesem offiziellen Teil und dem, wie im­
mer ausgezeichneten, Essen ließen wir die schöne Feier 
gemütlich ausklingen. Um das Jahr nicht allzu geruhsam 
beenden zu können, warfen die ersten Vorbereitungen für 
unseren Pensionistenball am 09.02.2020 in der Be-
gegnungshalle Gosdorf für viele Funktionäre ihre 
Schatten bereits voraus und stimmten alle auf ein ar­
beitsintensives Jahr 2020 ein.

Text und Bilder:  H. Peter Bauer
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Im November starteten wir den zweiten 
Anfängerkurs im Jahr 2019. Die ersten 

beiden Einheiten waren Schnupperein­
heiten, damit die Kinder einmal die Ju­
dosportart kennenlernen konnten. Die 
Kinder waren so begeistert, dass sie den 
gesamten Kurs besuchten. Bei unseren 
Anfängerkursen legen die Trainerinnen 
und Trainer immer großen Wert, dass die 
Roll- und Fallschule gelernt wird.
Ende November war der Sportunion Ju­
doclub Eichfeld wieder drei Tage bei den 
Adventständen in Mureck vertreten, 
hiermit möchten wir Danke an alle Besu­
cherinnen und Besucher sagen. 
Der Nikolaus überraschte uns am 
06.12.2019 beim Training und hatte für 
alle eine kleine Aufmerksamkeit dabei. 
Eine Woche später kam es dann für die 
Kinder zum Showdown um ihr Wissen 
über Judo und den Techniken, bei der 
Gürtelprüfung. Am Abend konnte dann 
die weiße Fahne gehisst werden, da alle 
ihre Prüfung bestanden. Die Urkunden 
wurden am 24.01.2020 bei der Jahresab-
schlussfeier überreicht.

Tolle Leistungen bei den 
Turnieren im November
Am 23.11.2019 in Kirchbach stellten die 
Vereine aus dem Vulkanland gemeinsam 
eine Mannschaft bei den Burschen und 
Mädchen bei der Steirischen Schüler-
mannschaftsmeisterschaft. Die Sport­
lerinnen und Sportler vom Judoclub Eich­
feld waren wichtige Stützen und holten 
einige Punkte für die Teams. Am Ende 
durften die Burschen und Mädchen sich 
mit ihrer tollen Leistung mit dem Vize-
meistertitel belohnen. Anschließend 
fand dann die Finalrunde der Steirischen 
Landesliga der Frauen und Männer statt. 
Die Erwachsenen wollten es den Kindern 
gleichtun. Doch nur wenige Punkte 
trennten die Mannschaften von ihrem 
vorgegebenen Ziel, somit freute man sich 
jeweils über den dritten Platz bei der 
Landesliga der Damen und Herren. 
Am 24.11.2019 kam es dann zur dritten 
und finalen Runde des Vulkanlandcups 
2019. Hier erreichten durch ihren tollen 
Einsatz die Sportlerinnen und Sportler 
des UJC Eichfeld  folgende Platzierungen:

1. Platz: �Maya Blauensteiner, Reda 
Abdelkarim, Tobias Postel 

2. Platz: �Niklas Kaufmann,  
Sophie Maritsch 

3. Platz: Felix Wressnigg 
4. Platz: Fabio Maß 
5. Platz: Nina Maurer
Bei der Jahresmannschaftswertung 
wurde der 3. Platz erreicht.
Die letzten beiden Turniere des Jahres 
2019 wurden am 30.11.2019 besucht. In 
Zagreb beim Internationalen Turnier 
starteten Jessica Fiala (5. Platz) und Julia 
Peutler (3. Platz) und erbrachten eine tolle 
Leistung.
Dominik Fleischhacker, der ein Semester 
seines Studiums in Asien verbrachte, star­
tete beim Stadtturnier in Seoul/Südko-
rea. Er konnte den sensationellen 7. Platz 
von 38 Teilnehmern in seiner Gewichts­
klasse erreichen.

Der Obmann Mag. Stefan Röck sieht posi­
tiv in die Zukunft, da der Verein seit über 
25 Jahren nachhaltig geführt wurde und 
wird. Dadurch ist man regional, national 
und international als Verein bekannt. Be­
sonders stolz ist er, dass man durch die 
Kooperationen in der Region in allen 
Mannschaftsbewerben in der Steiermark 
vertreten ist.

Ein neues Jahrzehnt begann 
mit 2020
Am Freitag den 26.01.2020 fand unsere 
traditionelle Jahresrückblicksfeier statt. 
Zu Beginn zeigten hier unsere Sportler 

Ein aktivitätenreicher Jahreswechsel  
beim Sportunion Judoclub Eichfeld

vor den Gästen ihr Können. Anschlie­
ßend erfolgte die Urkundenverleihung 
der Gürtelprüfung. Es wurde allen ein 
kleiner Rückblick über die Aktivitäten des 
Vereines präsentiert.
Der Sportunion Judoclub Eichfeld richtet 
am 21.03.2020 die Steirischen Meis-
terschaften in St. Peter in der Otters
bachhalle aus. Wir würden uns freuen 
Sie dort begrüßen zu dürfen und die hei­
mischen Sportlerinnen und Sportler hof­
fen auf eine lautstarke Unterstützung bei 
ihrem Antreten.
Frühjahrsanfängerkurs in Judo für 
Kinder ab 5 Jahren startet ab 
06.03.2020 um 18:00 Uhr im Turnsaal 
der NMS Mureck. Die ersten beiden Ein­
heiten sind Schnuppereinheiten und kos­
tenlos. Mitzubringen zum Kurs ist ein 
langärmliger Jogginganzug.
Wir freuen uns, Dich bei unserem Kurs 
begrüßen zu dürfen!
Text & Fotos: Judoclub Eichfeld

Turnier in Zagreb

Alle MannschaftskämpferInnen – SchülerInnen und Erwachsene
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Tennisverein Mureck 
wieder neu belebt
Unsere schönen Tennisplätze werden wieder mit 
mehr Leben befüllt. Mit Hilfe der Gemeinde und 
mit viel Eigenleistung unserer Vereinsmitglieder ist 
es uns möglich drei Plätze zu sanieren und auf den 
neuesten Stand zu bringen. So hoffen wir, dass der 
Spielbetrieb schon Anfang Mai wiederbeginnen 
kann.
Für junge und ältere Sportbegeisterte haben wir so die Mög-
lichkeit geschaffen, wieder in Mureck Tennis zu spielen oder 
bei Wettkämpfen einfach nur zuzuschauen. Denn es wird sie 
wiedergeben, die Meisterschaftsspiele und andere Turniere.
Wir wollen auch noch zusätzliche Möglichkeiten für Kinder 
und Erwachsene schaffen, sich sportlich zu betätigen. So wer-
den wir Tenniskurse und Trainerstunden anbieten. Natürlich 
wird es durch einen Kantinenbetrieb für sie auch möglich sein, 
dabei ein Gläschen zu trinken oder auch mehrere!
Wir freuen uns auf Sie, egal ob als aktive Tennisspielerin, als 
aktiver Tennisspieler oder einfach als unterstützendes Mit-
glied.
Sie sind herzlich willkommen!
Die neu gewählten Vorstandsmitglieder des Tennisvereines 
Mureck stellen sich vor:

1) Obmann: Herbert Gschiel,  
2) Schriftführerstellvertreter:  
Sebastian Reichard,  
3) Obmannstellvertreter:  
Marcel Leber (Cello),  
4) Schriftführer: Oliver Rudolf 
5) Kassier: Edi-Paul Edelsbrunner,  
6) Kassierstellvertreter: Gert Adam
Kontaktdaten: Herbert Gschiel, 0660 4757008 oder 
E-Mail: utcmureck@gmail.com
Facebook: UTC Mureck
Kontodaten: IBAN AT 46 3837 0000 0307 4606,
Anmeldeformulare können im Bürgerservicebüro der Stadt-
gemeinde oder bei den Vorstandsmitgliedern abgeholt wer-
den.
Der Vorstand des Tennisvereines

EST. 2020
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Anfängerkurs
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Kekserl, Schneeflöckchen und Türkränze
In der Weihnachtswerkstatt wurde fleißig gebacken und 
gebastelt und auch die Naschkatzen sind natürlich ganz auf 
ihre Kosten gekommen.

 

Backen und Basteln gehört zur Weihnachtszeit wie die Kek­
serl, Kerzen und Geschenke. So ist Weihnachten auch die 

Zeit des Selbermachens. Und es haben sich auch dieses Jahr wie­
der viele Kinder in Oberrakitsch getroffen, um bei Anabel 
Maller mit Conny, Lisa und Anabel kreativ zu sein. Selbst geba­
ckene Kekserl und Lebkuchen verströmten ihren köstlichen Duft 
im ganzen Haus und auch viel Lachen und fröhliche Stimmen 
von fleißigen und experimentierfreudigen Kindern waren im­
mer wieder zu hören.
Während sich ein Teil der Mädchen und Buben beim Kekse aus­
stechen und ein bisschen Teig naschen auf Weihnachten ein­
stimmten, wurde in einer anderen Gruppe nach Herzenslust 
geschnippelt, gemalt und geklebt und es sind wunderschöne, 
bunte Türkränze entstanden. Der dritte Teil der Kinder bastelte 
mit Conny und Lisa herrlich glitzernde Schneeflöckchen und 
einige der Kids experimentierte eifrig mit Streusel, Schokogla­
sur, Marmelade, Zuckerkugeln und vielem mehr. So wurden die 
bereits vorgebackenen Kekserl schön verziert und es sind süße, 
bunte Herrlichkeiten daraus geworden.
Die Eltern durften wirklich staunen, als sie ihre Kinder nach 
zwei kurzweiligen Stunden wieder abgeholt haben. Denn vom 
Türkranz bis zur Schneeflocke, von Engerl- bis zu Herzerlkekserl 
sind viele schöne Weihnachtsherrlichkeiten  entstanden, die na­
türlich alle mit nach Hause gegangen sind und die Kinder konn­
ten sich aufs Christkind freuen. 
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Wie jedes Jahr waren auch im Jahr 2019 die Inha-
ber des Murecker Fitnessstudio P.I.N. Fitness, 
Patrick und Isabella Neubauer, sportlich auf Er-
folgskurs.
Sie nahmen an verschiedenen Bewerben teil, unter 
anderen an den Garagen Games in Deutschlands­
berg, wo beide den 1. Platz erzielten, sowie am Hy­
rox-Bewerb in Leipzig. Dort erzielten sie den 3. Platz 
im Double-Bewerb und qualifizierten sich damit für 
die Weltmeisterschaft in Berlin im April 2020. Ein 
Crossfit Bewerb führte beide nach Belgien, zum 
„Flanders Fittest“! Als Highlight des Jahres qualifi­
zierte sich Isabella im Sommer 2019 für einen wichti­
gen österreichischen Crossfit-Bewerb, dem „Austrian 
Throwdown“. Patrick durfte bereits Anfang des Jah­
res 2019 bei der Hyrox-Weltmeisterschaft im deut­
schen Oberhausen teilnehmen.
Aber auch die Mitglieder des P.I.N. Fitness erzielten 
Dank dem Training von Patrick und Isabella beim 
Hyrox-Bewerb in Wien im November 2019 tolle Er­
gebnisse und so dürfen 4 weitere Mitglieder 2020 bei 
der Hyrox-Weltmeisterschaft in Berlin teilnehmen.
Auch der Spass darf nicht zu kurz kommen und somit 
sind Patrick und Isabella das ganze Jahr über mit ei­
nigen abenteuerlustigen Mitgliedern bei verschiede­
nen Events wie dem Grazathlon, dem Erzberg-Lauf, 
dem Au-Lauf oder auch dem Wildsau-Dirtrun. Auf 
ein tolles abenteuerliches Jahr 2020!

Text: Waltraud Fischer. Fotos: P.I.N. Fittness

Oberrakitscher Autocrosser
Christan Maller (Quad), Matthias Rumpler (Buggy Allrad 
1600 ccm) und Mario Liebmann (Tourenwagen bis 1600 ccm) 
bestritten für den MSV Oberrakitsch die gesamte ÖMSV Auto­
cross Staatsmeisterschaft. 
Ab dem Heimrennen am ersten August-Wochenende mischte 
mit Jana Thierschädl auch ein Mädchen bei den Racerbuggies 
125 ccm mit. Die Staatsmeisterschaft wurde über sieben Rennen 
in Niederösterreich, Oberösterreich, Kärnten, Italien und natür­
lich in der Steiermark in Oberrakitsch beim berühmten Nightra­
ce ausgetragen. 
Über viele Stockerlplätze und Pokale durften sich die Fahrer und 
die Fahrerin in der gesamten Saison freuen.

Matthias Rumpler  
(F&S Kawasaki)

2 x 2. Platz, 4. Platz gesamt
Rookie of the Year 2019

Christian Maller (KTM)
2 x 3. Platz, 4. Platz gesamt

Mario Liebmann (Honda Civic)
3 x 3. Platz, 1 x 2. Platz,  

1 x 1. Platz
Vizestaatsmeister 2019

Jana Thierschädl (KTM)
3 x 3. Platz, 5. Platz gesamt

P.I.N. Fitness – auf der Erfolgsmeile
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FF Mureck leistete 2019  
10.300 Arbeitsstunden

Vom Kommando und den Sonderbeauftragten 
wurde eine beeindruckende Leistungsbilanz prä­

sentiert. Das abgelaufene Jahr 2019 brachte für die Mit­
glieder der Freiwilligen Feuerwehr Mureck wiederum 
zahlreiche Anforderungen mit sich, die es zu bewälti­
gen galt. 
Aus der Einsatzstatistik, die 17 Brandeinsätze und 
119 Technische Einsätze ausweist, sind besonders die 
zahlreichen Einsätze nach Verkehrsunfällen, zu denen 
das Schwere Rüstfahrzeug (SRF) als Stützpunktfahr­
zeug im gesamten Feuerwehrbereich Radkersburg an­
gefordert wurde, zu erwähnen. 
Am 24.11.2019 konnte bei einem schweren Verkehrs-
unfall in Gosdorf der Fahrzeuglenker nach einstündi­
ger Arbeit unter Einsatz aller verfügbaren hydrauli­
schen Rettungsgeräte der Feuerwehren Gosdorf und 
Mureck aus seinem PKW befreit und dem anwesenden 
Notarztteam übergeben werden. 
Um diese Einsatzaufgaben erfüllen zu können, ist eine 
umfangreiche Aus- und Weiterbildung erforderlich. So 
wurden im vergangenen Jahr von den Feuerwehrmit­
gliedern 18 Lehrgangsbesuche an der Feuerwehr- 
und Zivilschutzschule in Lebring absolviert. Es wur­
den 56 Übungen durchgeführt, bei denen verschiede­
ne Einsatzabläufe zuerst in der Theorie durchbespro­
chen und anschließend möglichst realitätsnahe in der 
Praxis umgesetzt wurden. Weitere 19 Übungen dien­
ten zur Vorbereitung auf die Teilnahme an Leis-
tungsbewerben mit dem Erwerb des Funkleis-
tungsabzeichens in Silber (ABI Peter Wolf, BM Jo­
hannes Maier, OFM Matthias Hödl) und des Wasser-
wehrleistungsabzeichens in Bronze (PFM Manuel 
Hartensteiner). 
Um den Feuerwehrbetrieb am Laufen halten zu kön­
nen waren natürlich auch zahlreiche Verwaltungstätig­

keiten und Technische Dienste erforderlich, insgesamt 
10.300 Arbeitsstunden. 

Der traditionelle und von zahlreichen Gästen besuchte 
Feuerwehrball war mit feiner Kulinarik und guter 
Stimmung durch 3 Musikgruppen wieder einer der 
Höhepunkte im Murecker Veranstaltungsgeschehen. 
Auch beim Adventdorf am neugestalteten Lorber­
platz in Mureck waren wir mit einem Stand vertreten, 
wo am 24.12.2019 auch das Friedenslicht ausgegeben 
wurde. 

Unsere 3 Quereinsteiger haben innerhalb eines Jahres 
die Grundausbildung erfolgreich abgeschlossen und 
auch bereits Lehrgänge an der Feuerwehr- und Zivil­
schutzschule absolviert. Somit wurden PFM Martina 
Kreisler zur Feuerwehrfrau und PFM Matthias Eisner 
zum Feuerwehrmann befördert. PFM Manuel Harten­
steiner hat neben weiteren Lehrgangsbesuchen auch 
die Ausbildung zum Atemschutzwart absolviert und 
wurde zum Atemschutzbeauftragten-Stellvertreter 
und Löschmeister des Fachdienstes befördert. 

Im Rahmen der Versammlung wurden auch einige Ka-
meraden ausgezeichnet. So erhielten HBM Helmut 
Neubauer und BM Johannes Maier das Ehrenzeichen 
des Landes Steiermark für 40-jährige verdienstvolle 
Tätigkeit im Feuerwehrwesen und OBM d. F. Mag. Karl 
Kohlberger, BM Alexander Amschl und OLM Erich 
Holzer jenes für 25-jährige verdienstvolle Tätigkeit im 
Feuerwehrwesen. 

Die Ehrengäste dankten abschließend allen Mitglie­
dern der Feuerwehr Mureck für die hohe Einsatzbereit­
schaft und die umfangreichen Tätigkeiten in den ein­
zelnen Sachgebieten.

Bericht: BM Johannes Maier
Foto: HBI d. V. Franz Konrad/Presseteam BFVRA

Zur 149. ordentlichen Wehrver-
sammlung am 18. Jänner 2020 
konnte Feuerwehrkommandant HBI 
Paul Maier 46 Feuerwehrmitglieder 
und als Ehrengäste den Bürgermeis-
ter der Stadt Mureck Anton Vukan, 
den zuständigen Abschnittsfeuer-
wehrkommandanten ABI Gottfried 
Haas als Vertreter des Bereichsfeuer-
wehrkommandos Radkersburg und 
den Kommandanten der Polizeiins-
pektion Mureck Kurt Karnitschnig 
begrüßen. 
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Am 18.11.2019 wurde im Feu­
erwehrhaus Mureck eine 

Schulung zum Thema Gefahrgut 
verbunden mit einer Übung für 
die CSA-Träger (Chemikalien-
schutzanzüge) durchgeführt. 

HBI Paul Maier konnte dazu den 
Regionalkommandanten des 
Schadstoffzuges Südost BI d. F. 
Wolfgang Kotzbeck (BFV Feld­
bach), 18 Mitglieder der FF Mur­
eck und 6 Mann der FF Ratschen­
dorf (Ölschadenstützpunkt) be­
grüßen. BI d. F. Wolfgang Kotz­
beck stellte den neuformierten 
Schadstoffzug Südost vor. Danach 
wurden von den ausgebildeten 
CSA-Trägern und weiteren an die­
ser Ausbildung interessierten Ka­
meraden einige Übungsdurch­
gänge mit den Chemikalien­
schutzanzügen der Schutzstufe 3 
durchgeführt. Beim Schadstoff­

zug Südost können auch Feuer­
wehrmitglieder mitarbeiten, die 
keine Atemschutzgeräteträger 
bzw. in weiterer Folge CSA-Träger 
sind, da bei Einsätzen nach Unfäl­
len mit Gefahrgut zusätzliches 
Personal benötigt wird. Dieses 
unterstützt die CSA-Träger beim 
An- und Ausziehen der Anzüge 
und führt auch die nach den Ein­
sätzen erforderliche Dekontami­
nation der Ausrüstung durch.
Nach dem praktischen Teil in der 
Fahrzeughalle referierte HBI Paul 
Maier im Schulungsraum über die 
Kennzeichnung von Gefahrgut 
und die wichtigsten Erstmaßnah­
men bei Einsätzen nach Unfällen 
mit gefährlichen Stoffen. 

Bericht: BM Johannes Maier
Fotos: BM Johannes Maier  
u. LM Kevin Marschalek

Gefahrgutschulung in der  
Feuerwehr Mureck
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Herzdame für den guten Zweck
11. Preisschnapsen der FF Gosdorf war voller Erfolg!
Das Gosdorfer Feuerwehrjahr beginnt mit dem traditionellen und in der Südoststeiermark 
bekannten Preisschnapsen.

Spieler und Spielerinnen aus 
der Südoststeiermark, 

Leibnitz, Graz Umgebung 
und aus Völkermarkt in Kärn­
ten schnapsten bei der Feuer­
wehr Gosdorf um den Sieg.
Die Feuerwehr Gosdorf rund 
um HBI Hermann Haas und 
OBI Rene Wagner begrüßte 
115 TeilnehmerInnen aus der 
Region Südoststeiermark, 
Leibnitz und Graz Umgebung 
und aus Völkermarkt in Kärn­
ten zum Preisschnapsen.

1. Platz: Franz Schober – 
gesponsert von Bgm. Toni 
Vukan
2. Platz: Karl Wagner – 
gesponsert von Stadtrat Ing. 
Josef Krenn
3. Platz: Christine Greiner – 
gesponsert von Gemeinderat 
Ing. Deutschmann
Die Siegerehrung wurde vom 
Teilnehmer des Schnapsens 
und Sponsor des 1 Preises, 
Bürgermeister Toni Vukan 
und dem Kommando der Feu­

erwehr Gosdorf HBI Her­
mann Haas und OBI Rene 
Wagner durchgeführt. Dank 
der regionalen Murecker 
Wirtschaft und auch der Poli­
tik konnten Geldpreise an die 
Sieger und des weiteren 82 
Warenkörbe und diverse 
Sachpreise an die Teilneh­
merInnen vergeben werden. 
Ein besonderer Dank gilt auch 
den Medien, welche durch die 
Veröffentlichung des Termins 
die Feuerwehr in der Öffent­

lichkeitsarbeit unterstützten 
und dadurch den Bekannt­
heitsgrad der Veranstaltung 
erhöht haben.
Mit dem Erlös wird die Erhal­
tung von technischen Geräten 
finanziert.
Die Kameraden der Feuer-
wehr Gosdorf freuen sich 
schon auf das Schnapsen am 
9. Jänner 2021!

Text: Bagola-Niederl
Foto: FF Gosdorf

1. Platz Landeswertung Kärnten v.l.: OBI Rene Wagner, Karl Wagner, Stadtrat Krenn, Christine Greiner, Bgm. 
Toni Vukan, Franz Schober, HBI Hermann Haas und Ing. Martin Deutschmann
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FF Hainsdorf-Brunnsee Jahresbilanz
Bei der im Rüsthaus abgehaltenen 

Wehrversammlung am 5. Jänner 
2020 wurde auf das Jahr 2019 zurückge­
blickt.
In den Präsentationen des Kommandos 
und der Sonderbeauftragten wurden über 
die Leistungen und Höhepunkte des letz­
ten Jahres berichtet. 2019 stand ja ganz im 
Zeichen von „100 Jahre FF Hainsdorf-
Brunnsee“, und die Aufgaben des Kir­

chenjahres. Neben den Einsätzen und 
Übungen erlangte unsere Wettkampf­
gruppe auch wieder Spitzenplätze.
Der besondere Höhepunkt der Wehrver­
sammlung war die Auszeichnung der Ka­
meraden BI Kurt Kern und LM Erwin 
Liebmann für 40 Jahre und HLM Josef 
Sterf für 25 Jahre verdienstvolle Tätigkeit. 
Als Ehrengäste konnten wir den Bgm. 
Toni Vukan und ABI Helmut Unger be­

grüßen, die in ihren Grußworten die Zu­
sammenarbeit mit der FF Hainsdorf-
Brunnsee würdigten.
Die anschließende gemütliche Kamerad­
schaftspflege im Rüsthaus beendete zur 
späten Stunde die Wehrversammlung.

ABI d.F. Franz Liebmann
Kommandant FF Hainsdorf-Brunnsee
Foto & Text
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Wir gratulieren sehr herzlich !
Feuerwehr
freundlichster 
Arbeitgeber
Als Feuerwehrfreundlichster Arbeitgeber 
ausgezeichnet wurde die Murecker Firma 
T.M.K Technologie in Metall und 
Kunststoff GmbH vom Land Steiermark, 
dem Landesfeuerwehrverband und der 
Wirtschaftskammer im Rahmen eines 
Festaktes in der Grazer Burg.

Geschäftsführer DI Dr. Michael Dastig 
ermöglicht seinen Mitarbeitern, die bei 
der FF-Mureck aktiv sind, den jederzeiti-
gen Einsatz bei Alarmierung. 

Auch unterstützt er die FF-Mureck in vie-
lerlei Belangen vorbildhaft! 

Wir gratulieren herzlich und sagen DANKE 
für diese großartige Haltung!

Wir gratulieren Gertrude Slama 
zur Nominierung bei den „Köpfen 
des Jahres“ in der Kategorie 
„Sport“.
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Wir gedenken 
Gerhard Kuß, Misselsdorf
Alois Koller, Misselsdorf
Rosina Masser, Misselsdorf
Alois Ranz, Misselsdorf
Anton Stefan Niederl, Misselsdorf
Maria Kern, Hainsdorf-Brunnsee
Maria Kummer, Mureck
Ilse Wenzl, Mureck
Franz Josef Friedl, Misselsdorf
Antonia Veisbaher, Misselsdorf
Erika Konrad, Gosdorf
Peter Maximilian Mauko, Misselsdorf
Theresia Mörth, Misselsdorf

Herzlich Willkommen !

Lara Schmid, Gosdorf

Mia Kaufmann, Mureck

Lian Koller, Gosdorf

INNOVATIONSPREIS 2020 für Benjamin und Josef Baumann
SNARE – das Herzstück jedes Drumsets
Benjamin Baumann hat 
zwei Leidenschaften: 
Holz und Schlagzeug-
spielen. Den Umgang 
mit Säge und Leim, 
sowie mit den Drum-
sticks beherrscht er als 
Tischler und Musiker aus 
dem Effeff! Daher hat er 
sich vorgenommen, die 
perfekte Snare Drum zu 
entwickeln. Die beson-
dere Bauweise des Kes-
sels verleiht der Snare einen perfekten Look, denn sie 
wird in einer der Fassbauweise ähnlichen Art im Seg-
ment-Verfahren aus mehreren Massivholzteilen 
zusammengesetzt und hat zudem viele großartige 
und besondere Features, die den Sound positiv 
beeinflussen. Sie ist dadurch auch einfach zu stim-
men und zu handhaben, auch bemerkenswert ist die 
Liebe zum Detail.
Während anderswo 08/15-Instrumente vom Band 
laufen, ist jede handgemachte Snare ein Unikat mit 

Herzblut. Besonders in Bezug auf unsere westliche Wegwerfge-
sellschaft, die auch vor Instrumenten nicht halt macht, sind die 
Snare Drums gefertigt in Handarbeit und unter Verwendung 
hochwertiger Komponenten ein kleiner Denkanstoß in Richtung 
Nachhaltigkeit und Wertschätzung. 
Fotos: Tischlerei Baumann, Vulkanland/Schmidt

„Meilenstein“-Auszeichnung für Martina Fröhle
Für ihre langjährige ehrenamtliche Jugendarbeit im Alpenverein 
Mureck wurde die aktive Mureckerin im Rahmen eines Festaktes 
in der Alten Universität in Graz von Landesrätin Ursula Lackner 
geehrt. Zusammen mit ihrem Ehemann René und weiteren Akti-
ven organisiert sie seit Jahren unzählige Veranstaltungen für Kin-
der und Jugendliche. Die Ferienwiese im Sommer, Wanderun-
gen, Bootsfahrten auf der Mur und viele weitere Aktivitäten för-
dern die Gemeinschaft und bereichern das Freizeitangebot für 
junge Menschen in Mureck. Wir sagen auch DANKE und gratu-
lieren herzlich!
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	 22. Februar 2020
Kinderfasching Oberrakitsch
Ort: Kulturhaus Oberrakitsch, ab 15 Uhr

	 23. Februar 2020
Faschingssonntag der Kinderfreunde Gosdorf
Ort: Begegnungshalle Gosdorf, 14.00 – 18.00 Uhr

	 24. Februar 2020
Rosenmontag – Seniorenball der Stadt- und Pfarrgruppe Mureck
Ort: Kulturzentrum Mureck, ab 12.00 Uhr

	 27. Februar 2020
Veronica Sbergia Quartet
Ort: Buschenschank Kolleritsch, Beginn: 20.00 Uhr

	 27. Februar 2020
Naturkosmetik
Herstellung einer Lotion und Creme für Gesicht und Körper, Lippenpflege aus 
natürlichen und heilkräftigen Kräutern, mit dipl. Kräuterpädagogin Doris 
Maier, Ort: Zuhause im Kräuterglück, Misselsdorf 155, Dauer: 18 – 21 Uhr

OLIVER 
T W I S T
Das neue Musical der 
Musikschule Mureck

Fr, 13. März und 
Sa, 14. März 2020  

19.00 Uhr
Kulturzentrum  

Mureck

Eintritt:
Vorverkauf:   € 6,- (in der Musikschule und im Bürgerservice Mureck)
Abendkasse:  € 9,-
Bis 15 Jahre freier Eintritt

Plakat_A2Musical MS Mureck.indd   1 03.02.2020   15:24:46

	 29. Februar 2020
Wehrversammlung der FF Gosdorf
Beginn: 18.00 Uhr, Ort: Begegnungshalle Gosdorf

	 4. März 2020
Frühjahrskur
Starte mit Wildkräutern gesund in den Frühling, Bitterkräuter zum Entschla-
cken und Entsäuern, mit dipl. Kräuterpädagogin Doris Maier, Anmeldung 
erforderlich 0664/88795800. Ort: Zuhause im Kräuterglück, 16 – 18 Uhr

	 7. März 2020
Preisschnapsen des TuS Mureck
Ort: Kulturzentrum Mureck

	 7. März 2020
Körperlicher Einsatz und musikalische Kreativität – Hortus 
Niger mit Barbara Guttmann
Ort: Begegnungshalle Gosdorf, Uhrzeit: 17:30 bis 19:00 Uhr
1. Einheit 07. und 08. März, 2. Einheit 14. und 15. März
Anmeldung bis 06.03.2020, Kosten ab 4 Personen € 20,– pro Person & Ein-
heit. Für Anmeldungen und/oder Informationen Tel.: 0664 / 34 60 109
per E-Mail: hortus.niger@aon.at 
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	 8. März 2020
34. Schneeglöckerlwanderung
Ort: Spielfeld–Mureck, Kosten/Leistungen: Zugabfahrt Bhf. Mureck:  
08.42 Uhr, Ankunft in Spielfeld 0857 Uhr, ca. 4 Std Gehzeit

	 13. und 14. März 2020
Musical - OLIVER TWIST
Das neue Musical der Musikschule Mureck
Ort: Kulturzentrum Mureck, Beginn: 19:00 Uhr
Eintritt: Vorverkauf: € 6,– (Musikschule und im Bürgerservice Mureck)
Abendkasse: € 9,– Bis 15 Jahre freier Eintritt 

	 14. März 2020
Körperlicher Einsatz und musikalische Kreativität –  
Hortus Niger mit Barbara Guttmann
Ort: Begegnungshalle Gosdorf, 17:30 bis 19:00 Uhr
2. Einheit: 14. und 15. März

	 14. März 2020
Kräuterwanderung
Wildkräuter am Wegesrand entdecken und erkennen, mit dipl. Kräuter
pädagogin Doris Maier, Anmeldung erforderlich: 0664 / 88 79 58 00
Treffpunkt: Eingang zum Schwimmbad Mureck, Beginn: 14 Uhr
Teilnehmerbeitrag: € 25,– / www.zuhauseimkraeuterglueck.at

	 16. März 2020
Vortrag – Ökologische Gartengestaltung
Wie dein Garten zum Naturgarten wird. Vortrag von Susanne Pammer 
Beginn: 19:00 Uhr, Ort: Feuerwehrsaal Eichfeld
Eintritt frei! www.lebensgaerten.at

	 22. März 2020
Gemeinderatswahl 2020

	 23. März 2020
„Fit zwischendurch“ – kostenloser Vortrag. 
Wie kann man Bewegung in den Alltag integrieren?
Ort: Landarztpraxis Ordination Dr. Gries & Dr. Dorner
Quellengasse 1, 8480 Mureck. im Ärztezentrum Mureck
Beginn: 19:00 Uhr. Begrenzte Teilnehmerzahl, daher wird um telefonische 
Voranmeldung unter der Telefonnummer 03472-2770 gebeten.

	 26. März 2020
Die Wilden von der Wiese
Kräuterkurs über essbare Blüten und Blätter im Garten, Zubereitung von 
pikanten und süßen Speisen, mit dipl. Kräuterpädagogin Doris Maier, 
Anmeldung: 0664 / 88 79 58 00. Ort: Zuhause im Kräuterglück, Misselsdorf 
155. Dauer: 16 – 18 Uhr. Kursbeitrag: € 25,– inkl. Material und Unterlagen
www.zuhauseimkraeuterglueck.at

	 27. März 2020
Generalversammlung der steirischen Rumänienhilfe
Ort: Festsaal im Rathaus 1. Stock

	 28. März 2020
VHS Bärlauchtag
Den Bärlauch sicher erkennen und verarbeiten, mit dipl. Kräuterpädagogin 
Doris Maier, Anmeldung nur über die VHS möglich.
Ort: Zuhause im Kräuterglück, Misselsdorf 155, Dauer: 9 – 17 Uhr
www.vhsstmk.at/kursprogramm

	 4. April 2020
25 Jahre „The Pumpkins“ / 10ter Rockfrühling

	 18. April 2020
VHS Gänseblümchentag
Die beliebte Kinderblume ist heilkräftig und wird im Kurs vielseitig als 
Lebensmittel und zu Naturkosmetik verarbeitet, mit dipl. Kräuterpädagogin 
Doris Maier, Anmeldung nur über die VHS möglich.
Ort: Zuhause im Kräuterglück, Misselsdorf 155, Dauer: 9 – 17 Uhr
www.vhsstmk.at/kursprogramm

	 19. April 2020
Kräuterwanderungen beim Bärlauchfrühling Mureck
Zwei separate Kräuterwanderungen zum Thema „Bärlauch sicher erkennen“ 
und „Frühlingskräuter in den MurAuen“, mit dipl. Kräuterpädagogin Doris 
Maier, keine vorherige Anmeldung erforderlich. 
Ort: Festgelände in den MurAuen, Wanderungsbeginn: 14 Uhr und 15 Uhr
Kursbeitrag € 3,-

	 19. April 2020
Murecker Bärlauchfest

	 20. April. 2020
Salben und Balsame
Salbenrühren ist einfach und macht Spaß, Herstellung von heilkräftigen Sal-
ben und wohlriechendem Balsam mit duftenden ätherischen Ölen mit dipl. 
Kräuterpädagogin Doris Maier, Anmeldung: 0664 / 88 79 58 00
Ort: Zuhause im Kräuterglück, Misselsdorf 155, Dauer: 18 – 20 Uhr
Kursbeitrag: € 30,– inkl. Material und Unterlagen

Ales Bombek
Hugo-Wolf-Gasse 13, 8480 Mureck
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